
verlas Langgaff « 21
^r-gbu-tthml,-.

«cheüter-HaN« geSffnet von 8 Uhr morgens bis I Uhr aftenb»,
< Postscheckkonto : Frankfurt ». M. Nr . 71« .

litt»

\
Sefe-

ein
akeit
1048

Sie»*
-enbe
item»
der

igeii

reue*

Wöchentlich
«preise: SSom Verlag bezogen: Mk. 8.80. durch die Ausgabestellen bezogen: Mk. 18.S«, durch

hie Träger ins Haus gebracht Mk. 12.— monatlich. — Bezugsbestellungen nehmen an : der
»lerlag. die Ausgabestellen, dre Träger und all« Postanstallrn . — In Zöllen höherer Dewall.
«Griebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher kernen Anspruch aus Lieferung des Blattes
,d«r Lrstatrung des entsprechendenEntgelts. o« «n>,,» o, o««« ooo, Mo ,a»««v«o»»»os»vo»»«»osoa»«m>« ,

12 Ausgaben.
Fernruf:

„Tagblatthaus ** Nr . 665, - 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abends, auher Sonntag».

Postscheckkonto: Frankfurta. Bl. Nr. 74« .

Anzeigenpreise: örtliche Anzeigen Mk. 2.- , Finanz, und Lustbarkeits.Anzeigen Mk. 8.- , « ^ wSrtige
Anzeiaen Mk. s.- . Srtliche Reklamen Mk. 7.- . auswärtige Reklamen Mk. 10.- fllr dt« einlpalttg«
Kolonelzeile oder deren Raum. - Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen entsprechenver
Nachlatz. — Schlutz der Anzeigen-Annahme für beide Ausgaben: 10 Uhr vsrnnttags . — Für »re
Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen « ird keine Gewähr übernommen.

Berliner Abteil »« , des Wierdadener Tagblatts : Berlin SW. 61, Blücherstrabe 12, Fernsprecher: Amt M »ritzp!atz 15300.

Dienstag » 21 . Februar 1922.

Die Anleiheschulden des Reiches.
Sr . Berlin . 20. Febr . (Ei «. Drahtberrckt .) Der Reickis-

:ikiai* der Finanzen hat jetzt dem Reicksta « die Anleibe-
Mrifi des Reiches für das Rechnungsjahr 1921 ruseüen
«n. Danach beträgt der Gesamtbetrag der Anleiheschulden

Deutschen Reiches 353 789 135 2 9 7.7 0 M . Das
diesem Anleihekredit begebene Sckuldkavital betrug am

l  September 1921 insgesamt 283894360200  M.
jitfe Eesamtschuld verteilt sich wie folgt : An 5vror . Sckuld-
Mreibungen 57 291516 400 M .. an 4vroz . Sckmldverschrei-
^gen 1125 203 400 M .. an 3^ vroz . Schuldverschreibungen
957 817 700 M .. an 3proz . Schuldverschreibungen

028 100 M .. an övroz . Schatzanweisungen 827 683 200
arf. an 4)^vrcz . Schatzanweisungen 8 081964100 M ..
. Prämienanleihe für 1919 3 588 952 000 M .. an unver-
lslichen Sckatzanweisungen 210 399 195 300 M . Von dem
imntanleihekredit waren mitbin am 30. Sevtember 1921
i rund 72 Milliarden Mark verfügbar . Der gesamte.
30. September 1921 gegebene Anleihebetras verzinkt kick

Mchnittlich mit 4.979 Prozent.

Eine Reichs-Amnestie.
Sr . Berlin . 20. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Bei dem im

ichsjusiizministerium zurzeit in Ausarbeitung ^ be¬
tlicken Amneftiegesetz  für volitikche Vergehen ban-

tlt 15 sich um den Plan , hochverräterische Unternehmungen
nd im Zusammenhang mit solchen stehende Handlungen,

weit sie nach dem 4. August 1920. dem Tage des früheren
Msiiegesetzes . besangen worden sind, straffrei  zu
«>!en. Die Amnestie soll lediglich solche Straftaten um-
>!Im. die zur Zuständigkeit von reichssertchtlick emgefrtzten
Norden gehören , die also von den Ausnahmegerichten oder

«m Reichsgericht avseurterlt sind oder bei letzteren noch
mben . Ein Eingriff in die Landesiustiz soll vermreoen

nidm Ausgenommen von der Amnestie sollen alle ge-
«inen Verbrechen sein , insbesondere die aus Eigennutz oder

lhheit begangen find , aber auch alle Sorengstondellkte.

Versuche zur Verringerung des Beamte,rnpparats.
Sr Berlin . 20. Febr . (Eig . Drabtbsricht .) Der Haupt-

lisschvki des Reichstags batte einen Unteraus!  cb u b& letzt, um die Notwendigkeit der einzelnen Beamten-i zu vrüfen . In der Sitzung des Hauvtausschulles am
kmstag wurde aut Grund keines Berichtes vorgeschlagen.
mm Wiederaufbauministerium vom 31.. Dezember ab
5 Beamtenstellen der Eehaltsgruooen 6 bis 13 als weg-
iillend zu bezeichnen . Ferner wurden in der Kolonralver-
rultung 6 etatsmäbige Stellen aus den Gruvven 6 bis 13
»nbbei den Nachgeordneten Behörden 83 planmäßige Stellen
« den Gruvven 8 bis 13 am 31. Dezember gestrichen.

■t Regierung wehrte sich mit allen Kräften gegen die
«eichung. Der Staatssekretär Müller  führte aus . die

itit in den letzten zwei Jahren genehmigten Stellen könnten
«Kt als überschüssig angesehen werden . Ihre Streichung
rinde auf die Durchführung des Friedensvertrages .und des
«mädigungsverfabrens geradezu verheerend wirken . —
»insierialdirektor Schrieben  wies darauf bin . daß
um- c>spart würde , da nach dem Reichsbeamtengesetz Be-
Dlk n ' cdt ol>ne weiteres auf Wartegeld gesetzt werden
Wien und daher weiter beschäftigt werden müßten . —
Miiterialdirekior Lotbolz  erinnerte , daß für die am
\ Avril onftauchenden neuen großen Anfgaben . wie die
"tschädignng der Ostmärker und Elsaß -Lothringer . zabl-
'■m  Arbeitskräfte erforderlich seien . — Auf Antrag des
iiutllmsabgecrdnetem Glöckner  wurde befchlosien die
lkmrung solle zu den Streichungsanträaen Stellung
Wen . Schließlich wurde eine Entschließung angenommen.
^Zugleich mit der Denkschrift auch die Frage der Umse-

des Wiederaufbauministeriums gevrüft werden soll.

Begnadigung der in Aachen verhafteten Offiziere.
> W. l '.-B . Koblenz . 18. Febr . Bekanntlich waren Ende

wifeen Jahres vom Kriegsgericht Aachen  eine
Mr,l früherer Offiziere des Regiments von Falkenstein
l 8en angeblicher Teilnahme an einer Regimentsfeier zu
®fer « n Gefängnis - und hoben Geldstrafen

'" eilt worden . Nunmehr sind sämtliche 20 Verurteilte
«nmd eines Gnadengesuches,  das durch den
kammisiar für die besetzten rbeinischen Gebiete dem
den Oberkommisiar überreicht worden war . mit Wir¬
sem 26. Februar ab aus dem Gefängnis ent-
en und begnadigt  worden.

Eine gemeingefährliche Kutsbefitzerfamilie.
5 *T.-B Berlin . 19 Febr . In den letzten Tagen brachten

^ag ^ itungen ausfübrliche Berichte über das gemein-
. " iche Treiben der Herren v. Kähne  auf Petzow am

° Fwste in der Nähe von Potsdam , die gegen jeden , der
Mahnt ihres Besitztums betrat , sofort von der Schütz¬
te Gcbra  u -ck machten . Erst dieser Tage batte Kähne

L' irteitet Niertert  aus Glindow durch einen Revol-
15 * lebensgefährlich verletzt . Auf Grund des bisherigen
Mungtzergebnisies der Potsdamer Staatsanwaltschaft

Legen Kähne ein Verfahren wesen Totschlags ein¬
et worden . Der Bevölkerung der in der Nähe der

Elchen Besitzung gelegenen Dörfer bat sich wegen der
der Herren Kähne eine große Erregung bemächtigt.

’ *T.-B. Potsdam . 20. Febr . Die Einwohner der
V <tn Werder versammelten sich gestern nachmittag zu
drotestversammlunK gegen das Verhalten der Euts-

v. Kähne  auf Petzow am Schielowkee . namentlich
'den Rittergutsbesitzer selbst der den Arbeiter Nier-
,aus Glindow durch einen Revolverschuß lebensgefäbr-
„" cetzt batte . Es wurde eine Entschließung anae-
.U«. in der u . a . die restlose Entwaffnung sämtlicher
2*" vmitglieder und Angestellten von Petzow , die, . Er-
fLt • Anklage wegen Mordversuchs gegen v . Kahne.
.Weitung des Diizivlinarversabrens gegen den zustan-
. " deistnatsanwalt von Potsdam wegen Begunstr « ing
. » gen die Beamten der Sicherbeitsbebörde . insbeson-
§ £ ««3 den für den Tatort zuständigen Amtsvorsteber
i ^ h. Lvndrat wegen Belastung des Waffenlckerns selor-

E" v. Die VeriammLuis verlief in aller Rübe.

Morgen -Ausgabe.
Genua.

v . London . 20. Febr . (Eis . Drabtbericht .) Reuter ver¬
öffentlichte gestern offiziös die Mitteilung , daß mit Ruck¬

worden sei. 3m Smblick auf die engnicke Arveristongreir.
zu deren Behebung die Konferenz Mittel und Wege finden
sollte , wird die Vertagung jedoch . nur „kurr  sein.
Die Vorkonferenz von Sachverständigen soll möglichst , wie
festgesetzt , noch diese Woche stattfmden.

Benesch über die Konferenz von Genua.
'V . T.-B . London . 20. Febr . (Drabtbericht .) Die ..Times"

berichtet : Benesch  werde vor seiner für morgen anoe-
raumten Abreise auch mit B a l f o u r zukammenkommen.
Benesch erklärte in einer Unterredung mit einem Ver¬
treter der ..Times " , seit seiner Ankunft in London iaht  er
Gelegenheit gehabt , die Vrobleme der Genueser Konferenz
mit zahlreichen daran interessierten Persönlichkeiten , zu er¬
örtern . Er sei der Ansicht , daß mehrere der Fragen tm Zu¬
sammenhang mit der Konferenz jetzt genau geklart seren,
insbesondere die Frage der Bedingungen,  unter
denen die Konferenz von Genua stattfinden könne . Seiner
Ansicht nach werde es verhältnismäßig leicht fern , ru einem
Übereinkommen zwischen Frankreich nn»
England  zu gelangen . Die wichtigste Frage werde das
Verfahren bei der Erörterung des russischen Problems kein.

- Russische Vorbereitikngen.
W . T .-B. Warschau . 20. Febr . Die Polnische , Tele-

-Agentur meldet aus Moskau:  Die volitikche
_onierem . in der Krassin  den Vorntz fuhrt , be¬
reitet das Material für die Genueser Konferenz vor . Die
Sowjetdelegation wird auf der Konferenz von Genua eine
Entschädigung  sür die Frankreich wahrend des Krieges
gewährte Unterstützung verlangen sowie ein « Entschädigung
für die durch die Angriffe Judenitschs . Denekins . Kolllckaks.
Wrangels und Polens verursachten Ausgaben . . Noch vor
der Abreise der Sowjetdelegation nach Genua , wird L e n t it
das Projekt einer - allgemeinen  A b r u ft u ns Ruß¬
lands ausarbeiten K- " _ _

Lsucheur über die französischen Schulden bei Amerika.
W . T.-B. Paris , 18. Febr . Nach einer Havas -Mel-

dung aus Washington  hat der Pariser Vertreter
der in Baltimore erscheinenden „Sun " eine Unter¬
redung mit dem ehemaligen Minister L o u che u r ge¬
habt . Loucheur habe erklärt , Frankreich könne ferne
Kriegsschulden weder jetzt noch jemals bezahlen , denn
die einzige Art , in der es sie abtragen könnte, wäre
die Möglichkeit, Waren nach Amerika ailszuMiren.
Aber die Vereinigten Staaten wollten sie nicht haben.
Sie verlangten Gold  und hätten doch bereits das
ganze Sold der Welt . Ihre Regierung schicke sich sogar
an , einen neuen protektionistischen Zolltarif auszu-
stellen, der Frankreich die amerikanischen Märkte noch
fester verschließen werde. Der Senator Mac Cormick
habe behauptet , Frankreich könnte seine äußeren Schul¬
den leicht bezahlen, wenn es keine Armee einschränke.
Diese Behauptung entspreche nicht der Wirklichkeit,
denn Frankreich bezahle seine militärischen Ausgaben
in seiner nationalen Währung , während es die ätlßere
Schuld in Gold oder in Waren begleichen müsse. Dre
gegenwärtige Haltung Amerikas , das sein Geld zurück¬
fordere , entmutige das Wiederaufbau¬
werk  und vergrößere in furchtbarer Weffe die Lasten
Frankreichs . _ ^

W T -B . Paris . 20. Febr . Rack enrer Meldung der
..Chicago Tribüne " aus Washington  erteilt Senator
Mac E o r m i ck dem ehemaligen französischen Minister für
die befreiten Gebiete Louckeur  ein « Antwort auf dessen
Erklärungen an den Pariser KorresvoNdenten der ..Balti¬
more Sun " . Es heißt darin zirm Schluß : Das amerrkanncke
Volk ist geduldig : aber es weiß , daß es, leidet wesen volttr-
scher und wirtschaftlicher Verhältnisse lenfstts des Djeans.
die sich bessern , wenn anch nicht heilen lassen ., vorausgesetzt,
daß gewisie euroväische Regierungen dazu bereit sind.

Kritische Tage für das englische Kabinett.
D. London . 20. Febr . (Eig Drabtbericht .) Für das

englische Kabinett beginnt heute Montag tmUnt erb aus
mit der Eröffnung der Finanzd e batt  e eine gefährliche
Periode . Die Parlamentarier sind sich bewvßt . daß das
Publikum über die enormen öffentlichen Ausgaben alarmiert
ist und geivart willen will Die Abgeordneten willen , das
ihre Haltung aufmerksam verfolgt wird und daß ihre Wie¬
derwahl von ihrer Stimmabgabe sur die Einschränkung
abbängt . Die Regierung .kann deshalb nicht mehr so sicher
auf die allgemeine Unterstützung rechnen und . die EiMieitscher
der Koalitionsvarteiev machen besorgte Gesichter . Bekannt¬
lich ergab schon die letzt« Abstimmung über , den Vertrag
mit Irland im Vergleich mit der ersten . Abstimmung vom
Dezember einen Rückgang der Regierungsmehr¬
heit  um rund 100 auf 300. Dieser Rückgang der Regie¬
rungsmehrheit wird den vermehrten Strmmentbaltunsen der
Unionisten zugeichriebcn . Es ist bereits darauf aufmerksam
gemacht worden , daß die Abteilung der extremen Konser¬
vativen aufgelöst wurde durch , den Konflikt in Ulster , also
unionistischen Jntereiken cntsnrrcht . Diese konservative
Minderheit wird sich aber auch aus werteren Gründen zu
einer allgemeinen Unzufriedenheit gegen die Liberalen der
Koalition auswachfen.

Die italienische Kabinettskrise.
I ). Rom , 20. Febr . lEig . Drahtberickt .) Der König

bat am Samstag den Kammerpräsidenten d e N i c o l a mit
der Kabinettsbildung  betraut , nachdem er neben
anderen oolitifchen Persönlichkeiten auch E io l i t t i und
Orlando  zu Rate gezogen hatte . Doch hat sich de Nicola
noch nicht endgültig entschließen können . Angesichts der
Einigung zwischen Katholiken und Demokraten stehen jetzt
der Kabmettsbilduna keine Hindernille mehr :m Wege.
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Das Angora -Abkommen.
v . London . 20. Febr . (Eig . DrahtLericht .) Der divlo-

mattsche Berichterstatter des ..Daily Telegraph schreibt.
Die innere Geschichte und die Ereignisse , dre zu dem . Abschluß
des Antzoraabkommens  durch Franklin. Bouillon .und
zu der Ratifizierung durch die französische Regierung geführt
hätten , beschränken sich anscheinend nicht aus die geheimen
Zusagen , die Franklin Bouillon Juiluf Kemal -Bei gegeben
bat . Zu derselben Zeit , da die Verhandlungen zwischen
«rranklin Bouillon unr > Jullui Kemal -Bei stattfandeii . hatte
m Paris Bekir Sami -Bei und andere kemalistische Vertreter
mit gewillen volnischen Agenten,  allerdings nicht
hochgestellten , verhandelt . Der Grund dieser Verhandlungen
scheint gewesen zu sein die Ausarbeitung eines vorläufigen
kemalistifch - volnischen Übereinkommens rum
Schutze von Angora  sowie Warschau , gegen
russische Angriffe.  Aus diesem Grunde batten die
volnischen und kemalistischen Unterhändler die dauernde
Trennung der transkaukasischen Republiken , der Ukraine und
Nordturkcstan von Rußland in Aussicht genommen . Bis zur
Beendigung des kemalistisch -griechischen Konfliktes , bat sich
Angora verpflichtet , jeden bollchewikischen Angriff auf Polen
vnd Rumänien durch Erregung von Revolten  in den
mohammedanischen Gebieten , die fick unter russischer . Herr¬
schaft befinden , zu verhindern . Diese geplante militärische
Bereinigung sollte durch weitere Vereinbarungen ergänzt
werden . Der Berichterstatter fährt fort : Für die Dienste
Angoras würde Polen das territoriale Programm des kema-
listisch-nationaliitischen Paktes anerkennen und versuchen , die
türkische Sacke für Thrazien zu gewinnen . - '

¥

Der englisch-belgische Garantieverlras.
v . London . 20. Febr (Eig Drabtbericht .) Der divlo-

matticke Berichterstatter des ..Daily Tslegravh " schreibt , daß
die Berbandluugen zwischen Großbritannien und
Belgien  über den Wortlaut des in Cannes vorge-
schlasenen Garantie - Paktes  noch andauern . Die Be¬
stimmung des Paktes daß Belgien sich verpflichtet , keinerlei
Beiträge oder Vereinbarungen abzuschließen , die mit dem
gegenseitigen Vertrag unvereinbar seien verursache
Schwierigkeiten  Rack britischer Ansicht sei jedoch
für Großbritannien von grundlegender Bedeutung , daß es
davor geschützt werde , daß es aus einem anderen Grunde in
einen Krieg bineingezogen werden könne , als durch einen
direkten nickt berausgelorderten Angriff . Die britischen
Garantien müßten sich streng auf diesen einen Fall be¬
schränken . Einer anderen von gewillen belgischen Kreisen
erhobenen Forderung nach Einschränkung  der Vestinl-
mungen des Versailler Vertrages über die Rheinland«
vnd die Neutralitätszone in dem Pakt könne ebenfalls nickt
stattseseben werden.

Der Papst für einen wahren Frieden.
I). Rom . 20. Febr . (Eig . Drabtbericht .) Die Mitglie¬

der des divlomatischen Korps im Vatikan haben dem Pavst
ihre Beglaubigungsschreiben  überreicht . Der
ivanische Gesandte  hielt eine Rede , in der er die
Freude der ganzen Welt über die Wahl des Papstes aus¬
drückte und seine hoben Tugenden pries . Der Papst dankte.
Er nahm mit besonderem Vertrauen die Wünsche für das
große universelle Friedenswerk  entgegen . Nichts sei
notwendiger als die Schaffung des wahren Friedens der
Welt . Der Vavst erteilte sodann den apostolischen Segen.
Die erste mit Svannnng erwartete Enzyklika des Pavstes
wird die Stellungnahme des Pavstes zu den innervolitischen
Problemen klären . Der Pavst räumt den Katholiken volle
Freiheit ihres politischen Glaubensbekenntnilles ein . wenn
sie es mit ihrem religiösen Gewillen vereinbaren können.
Er hält jedoch ausdrücklich an dem Grundsatz fest, daß die
Priester ihren Bischöfen gehorsam sein müllen.

Anatole France für den Bölkerfrieden.
v . Paris . 20. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Die franzö¬

sische Liga sür Menschenrechte hat gestern zu Ehren Ana¬
tole Frances  ein Bankett abgehalten , um den Nobel¬
preis  des französischen Dichters zu feiern . Anatole France
ergriff das Wort , um für die Ehrung zu danken . In feiner
Rede verlangte er die Revision der Prozelle M a l v y uns
Caillaur  und die Begnadigung Eoldskis  sowie der
französischen Mat ^ sen Marty . Babina.  und anderer , die
1919 auf einem französischen Kriegsschiff vor Odessa gemeu¬
tert batten und seither im Kerker schmachten . Sodann kriti¬
sierte Anatole France die » gegenwärtigen divloma-
tilchen Methoden.  Er verlangte den Kampf gegen den
Krieg , dieses mit Verbrechen geschwängerte Ungeheuer . Auf
das Revarationsvroblem  übergehend , sagte Ana-
tcle France , mit Schmerz müsse man sehen , daß der Geist
des Krieges  den Krieg überlebe . Die Zeiten des Sieges
stien vorbei und der letzte Krieg habe Europa erschöpft Bis
heute habe man es nickt verstanden . Frieden zu macken.
Diesen zustande zu bringen , sei zwar schwierig , aber eine
Notwendigkeit für Frankreich wie für die andern Völker.

Deutsches Material zum Wiederaufbau Fraukreichs.
v . Paris . 20. Febr . (Eig . Drabtbericht .) Der Mit¬

arbeiter des .Lntransigeant " . der in den zerstörten Gebieten
den deutschen Wiederansbauarbeiten und den Wiederaus-
bauarbeiten mit deutschem Material nachgebt . bat nunmehr
in Reims  eine .Umfrage angeftellt . aus der hervorgebt,
daß für die Hinzuziehung deutscher Arbeitskräfte sowohl in
der Stadt wie ans dem Lande eine fast einstimmig ausge¬
sprochene Absage  herrscht , und zwar aus Gefüblsgründen.
Dagegen spricht man sich für die Verwendung deutschen
Materials ans . In Reims wurde bereits ein Konsortium
von Unternehmern gegründet , das auf das Eintreffen dieses
Materials wartet . Man ist sich aber in Reims vollkommen
darüber klar , und zwar wird dies vom Generalsekretär der
Wiederaufbaugenollenschaft ausdrücklich zugegeben , daß
dieses deutsche Material trotz des Wiesbadener Abkommens
wegen der französischen Einfrihrgebübren teurer zu stehen
koinmen werde als das französische Material . Es zeigt sich
auch hierin , daß die Vrobibitionisten im französischen Parla-
nient die Verwirklichung des Wiesbadener Abkommens an»
möglich machen wollen.
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Mesbadener Nachrichten.
Der Lohnabzug für Hausangestellte.

Der Wert Ler Natural - und SackiLezüae ist für den
Landesfmanramtsbeziick Kassel — wozu auch das Finanzamt
Wiesbaden gebärt — für Hausangestellte vom 1. Januar
1922 ab bekanntlich wie folgt festgesetzt worden . Er beträgt
pro Monat m Gruppe 1 : für Dienstboten . Lehrlinge . Arbert-
nebmer unter 16 Jahren . Waschfrauen . Aufwärterinnen und
Ackerknechte 300 M . ; in Gruppe 2 : für weibliche sonstige An¬
gestellte 420 M . : in Gruppe 3 : für männliche sonstige An¬
gestellte 540 M . Zu diesen , zwar nur für den Steuerabzug
festgesetzten Werten , die aber in den meisten Füllen auch den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechen werden , tritt zur Er¬
mittelung des steuerbaren Einkommens noch der Lohnbezug
hinzu . Die sich aus der Bewertung der freien Verköstigung
und Wohnung und aus dem Lohnbetrag ergebende Summe
stellt das Lohn -einkommen dar . das mit 10 Prozent der
Reichseinkommensteuer unterliegt . Bon dem lüvrazentigen
Steuerbetrag sind aber seit 1. Januar d . I . monatlich 65 M.
— 20 M . hinsichtlich des sogenannten Existenzminimums und
45 M . für Werbungskosten — abzuziehen .- Der ' dann noch
verbleibende Betrog stellt die Steuersumme dar . die vom
Arbeitgeber vom Lohn in Abzug zu bringen ist. Zum beste-,
ren -Verständnis ein Beispiel : Angenommen , für einen
Dienstboten kämen als Wert für Kost und Wohnung monat¬
lich 300 M . und als MonatskobnÄSO Ä . in Frage . Er hat
dann ein steuerbares Gesamteinkommen von monatlich 650
Mark und hiervon als lOprozenti -ge Steuer 65 M . pro
Monat zu zahlen . Genau um diese Summe ermäßigt sich
aber , wie oben näber angegeben , der Steuerbetrag , so datz
in diesem Fall ein Abzug vom Lohn nicht zu machen und
Steuer nicht zu zahlen wäre . Da für Dienstboten in der
Regel weirigcr als 350 M . Monatslohn gezahlt werden,
kommt für dieselben , wie uns das Sieuerfachburoau Dr . Rübl
mitteilt , von Einzelfällen , in denen eine entsprechend höhere
Bewertung für Kost und Wohnung als vorstehend angegeben,
einzutreten hat . abgesehen , ein Lohnabzug nicht in Frage,
so datz auch die vielfach von der Dienstherrschaft übernom¬
mene Einkommensteuerzahlung wegfällt . Ein Lohnabzug
resp . eine Einkommensteuerzahlung tritt für den diesseitigen
Bezirk unter der Annahme , datz die für Wohnung,und Be¬
köstigung genanntem Werte rutveffen . nur dann ein . wenn
für die in Gruppe 1 genannten Personen , also Dienstboten
usw .. monatlich über  350 M . Lohn , fiir die in Gruppe 2
fallenden sonstigen weiblichen Angestellten monatlich über
230 M . Lohn und für die in Gruppe 3 fallenden sonstigen
männlichen Angestellten monatlich über  110 M . Lohn ge¬
zahlt werden . Von dem diese Sätze Lbersch ich enden Teil des
Lohnes ist der zehnte Teil gleich der Summe , die als Steuer¬
betrag vom Lohn in Abzug zu bringen , ist. Diese Berech¬
nungsart wird zwar der Forderung , datz die Steuervrmäßi-
gungen von dem lOprozentügen Abzug zu Machen find , nicht
gerecht , ist aber sehr einfach und dient zugleich zur Kontrolle
der in den MaÄenblättevn gemachten Einträge über den
Steuerabzug . — <Die Freistellung der Hausangestellten von
der Reichseinkommensteuer bat aber , darauf sei noch beson¬
ders hingewiesen , nicht auch den Wegfall der Klebepflicht der
Versicherungsmarken im Gefolge.

— Der Fremdenverkehr . Die Zahl der Kurgäste vom
1. Januar 1922 bis einschliehlich 16. Februar 1922 betrug
6774 Personen , die Zahl der Pastanten 10 946 . zusammen
also 17 720.

— Die »Altershilfe " im Landkreis Wiesbaden . Um die
für Ende Februar respektive Anfang März geplante „Volks¬
sammlung für das notleidende Alter im Deutschen Reich"
für den Landkreis Wiesbaden »u organisieren , hatte Herr
Landrat Echlitt  zu einer Besprechung im .Schwanen " in
Erbenheinr ern-ge laden . Rund 50 Vertreter und Vertrete¬
rinnen der Ortsbehörden . der Geistlichkeit , der sozialen Für-
sorgeWigkeit und der Wohlfahrtspflege waven erschienen.
Herr Landrat Schlrtt machte die Versammlung mit dem
Zweck der Volkssammlung bekannt , schilderte mit warmen
Worten das Elend vieler Arbeitsinvaliden und betonte nach¬
drücklich . daß es eine Ehrenpflicht für jeden Kreisinsasten sei.
nach Möglichkeit zur Linderung der Rot unserer Veteranen
der Arbeit beizutragen . Ein « lebhafte Debatte , die stch über
die Art der Aufbringung der Mittel entspann , zeigte das
grotze und allseitig « Interesse , das der Gedanke der „Alters-
Hilfe " in allen Orten und Vevölkerungsschichten des Land¬
kreises findet . Di « in den einzelnen Orten außerordentlich
unterschiedliche Zahl der in Frage kommenden alten Leut«
schließt eine Verwendung der eingehenden Gelder nur inner¬
halb der Orte selbst aus . Man beschloß . die örtlichen Wohl-
fahrtsausschüst «. daneben freiwillige Helfer , mit der Aus¬
führung der Sammeltätigkeit zu beauftragen und den Er¬
trag der Haussamntlung an den Kreiswoblfabrtsausschutz
abzufiihren . In einer besonderen Sitzung des Organisattons-
und Arbeitsausschusses wird dann bestimmt weiden , wie die
Gesamtsumme auf die einzelnen Ortschaften verteilt werden
soll und in welcher Art die Hilfeleistung in jedem einzelnen
Falle am zweckentsprechendsten erfolgen muß . Als Tag der
Ha ussammlung im Kreis wurde der 5. März («onntagi

(40. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

In der Nacht.
Roman » on E . ». Kraatz.

„Nun Tante Maria tot ist . . “ flüsterte Inge mit
lickenden Lippen . , „ , „„

„Das Kapitel wäre also beendigt " , fuhr Marga
ort , indem sie das blaffe , junge Gesicht liebevoll küßte.

. . ..Nun noch eins . Willst du Rainers Brief nicht
doch lieber lesen ? Er ist gar nicht übel . . ."

„Oh , das kann ich mir denken . Schöne Worte zu
machen , wird ihm nicht schwer . Aber bitte , zerreiß ' den
Brief , und dann laß uns nie wieder von Rainer
sprechen . Mich schaudert , wenn ich an ihn denke ! Ich
habe mich ja nur von ihm blenden laffen . Vertrauen
habe ich wohl die ganze Zeit über nie zu ihm gehabt ."

„Graf Eltzburg und Baron Rainer verschwinden
also in der Versenkung " , lachte Marga und setzte dann
ernster hinzu : „Wenn sich nun aber wieder einmal ein
Mann um dich bemüht , so mach ' dir gleich klar , ob du
Vertrauen zu ihm hast . Inge . Das Veste wäre gewiß,
wenn du den Maßstab an ihn legtest , indem du dich
fragtest : Würde Tante Maria es gern scheu , wenn ich
diesen Mann heiratete ? "

Am nächsten Tage erschien Angern zu Tisch und
wirkte sichtlich aufmunternd und erfrischend auf Inge
ein.

„Wir wollen fest und treu wie Geschwister zu-
sammenhalten , Fräulein von Secheim " , sagte er sehr
herzlich , indem er ihr warm die Hand drückte und
innerlich feststellte , daß ihr reizendes Gesicht in den
wenigen Tagen ganz schmal geworden war.

Inge blickte dankbar zu ihm auf.
„Es ist so rührend von Ihnen , daß Sie mir Marga

borgen " , erwiderte sie, „ und einen lieberen Bruder
könnte ich mir gar nicht denke ».-

bestimmt . Das Abhatten irgend welcher sogenannter Wobl-
tätigkei tsveranstaltungen zugunsten der Altershilfe soll da¬
neben der privaten Initiative überlassen werden . In seinen
Schlußworten sprach Herr Landrat Schliti die Erwartung
aus . daß sein Kreis in der Unterstützung dreier Reichsaktion
zugunsten der unschuldig in Rot geratenen Veteranen der Ar¬
beit in vorbildlicher Weife si-h bewähren wird . 90 Prozent
des Ertrags der Sammlung bleiben inr Kreis . Als unter¬
stützungsbedürftig kommen Hunderte von alten Leuten jedes
Berufs und jeder Konfeffion in Frage.

— Keine Aufhebung von Seminaren . Auf ein Schrei¬
ben des Reichsstädtebundes an den Herrn Minister ist di«
Antwort eingegangen . daß ein « Aufhebung der Lebwrsemi-
nare bisher nicht beschlossen worden ist. Auch die Einrich¬
tung sog. Aufbauklassen , die für das Schuljahr 1922/23 m
Betracht kommen , würden noch Nicht die Bedeutung einer
Auflösung des Seminars haben.

— Snutonbataiim . Man schreibt uns : Die eigenartige Erfindung,
die ein Deutscher schon vor 20 Jahren machte, ist seit einigen Jahren
wieder auf dem Markt erschienen, nachdem sie noch bedeutende Neue-
mfngen erfahren hat. Es handelt sich um die einzig darstehende Mög¬
lichkeit, das Tamenhaar aus elektrischcmWege zu wellen, ohne dich beim
Haarwaschen die Wellung herausgeht. Die Firma Kästner u. Jacobi ist
im Besitze eines in Deutschland angefertigten Apparates und dürste diese
Dauerondulation auch bei dem hiesigen Publikum großen Anklang finden.

— » eutschnattomrle Boltapartri . Die Jugendgruppe der Deutsch-
nationalen Bolkspartei Wiesbaden veranstaltet am 4. März im Winter¬
garten ihr 1. Stiftungsfest . Zum Hauptredner ist Graf P - fadowsky
gewonrren. Da auch Künstlerisches geboten wird und der Landtagsabgeord¬
nete Martelk  sowie Pfarrer Bei dt sprechen, dürste das Fest in
weiten Kreisen große Beachtung finden. Alles Nähere wird im Anzeigen¬
teil bekamitgegeben

» Selkslelehalle am « osepletz. Am Donnerstag, den 23. Februar,
abends 8 Uhr, wird in der hieben Bollslesehalle wieder einer der nun
schon so gut eingefükrtan „Intimen Abende" abgehalten werden. Dies¬
mal wich Frau E. Ekcherich Märchen und Sagen erzählen und hofft da-
mit Erwachsenen sowohl als Kindern eine Freude zu bereite» . Frau
Mermagen-Bornträger wird in feinfühliger Angliederung daran Lieder
zur Laute zum Vortrag bringen.

Sorberichte Aber Kunst , BsrtrSge « n » verwandtes.
* Die Tribüne. In dem heute abend Ilhr als 5 Abonnementsabend

stattfindenden Luftigen Abend der lachenden Drei singt Erik Wirk neue
Chansons und Lieder aus den Operetten „« laue Mazur" und „Stroh¬
witwe" sowie Duette mit Martha Sommer aus „Rose von Stambul " und
„Eraf von Luxemburg". Martha Bommer singt unter anderem auch
Lieder zur Laute, während Curt Kraatz, der bekannte einheimische Schrift-
steller. Lustiger und Lustigstes der besten deutschen Humoristen zum besten
giöt.

* Jrte gestrige Hauptprobe zur Aufführung der Ruth - erlies unter
der schwungvollen und begeisternden Leitung des Komponisten Prof . Dr.
®. Schumann  glänzend . Das ausrerkaufte Haus spendete herzlichen
Beifall.

Wiesbadener Ber «EgungsMhne « and Lichtspiele.
* Gaktfviel Roda -Roda . Das Gastspiel des bekannten

deutschen humoristischen Schriftstellers R o d a - R o d a im
Simvlirissimus bedeutet einen großen Erfolg für den Künst¬
ler . Roda -Roda fand am Samstag bei dem ausverkauften
Saus stürmischen wohlverdienten Beifall . Er brachte ..einige
ausgezeichnete Humoresken und eine Anzahl äußerst
komischer Schnurren . Roda - Roda  gehört rn den wenigen
Schriftstellern , die ihre Eigenen Werke auch glänzend vorzu-
tragen versieben . Kein Wunder also , daß das Publikum
nicht aus dem Lachen kam . Dabei vermeidet es Roda -Roda
schlüpfrige Sachen zu bringen oder dur ^ billige Mätzchen
zu blenden . Alle feine Vorträge haben .? ' luftig und origi¬
nell sie sind , einen ernsten Hintergrund und tiefere Bedeu¬
tung . Dadurch stehen Roda -Rodas Darbietungen wert über
dem . was man sonst im Kabarett zu hören gewohnt ist. Die
rührige Direktion Alerandroff  im „Simpttrissimus " bat
ffch dadurch ein Verdienst erworben , daß ste Roda -Roda zu
einem kurzen Eastsviel gewann . Ganz Wiesbaden wird ibn
in den nächsten Tagen sehen und bören wollen!

»« rrs dem Bereinsleben
* „Stakt * und Landverband für Leibesübungen ".

Karten zur Svndervvrstellung im „Kleinen Haufe" am Dannerstag:
.Minna von Barnhelm", sind beim Schatzmeister Böhler erhältlich.

* Der „M ieterschutzverein Wiesbaden,  E V.", ruft
die gesamte Mieterschaft Wiesbadens zum Protest gegen die Mietsteigerung
auf 90 Praz. auf un> erwartet , datz alle Mieter ohne Ausnahme sich an
dieser Protestkundgebung beteiligen werden.

• Der „Verband der weiblichen Handels » und
Bureauange st eilten,  E . 35.", hält am Mittwoch, den 22. März,
abends pünktlich 8 Uhr, im Lesezimmer des V. W. A. einen „Tagore-
Abend" ab. Refeieniin : Dr. Olga Knifchewrki.

Aus Prsvinz und Nachbarschaft.
Volksbildungsoerein Biebrich.

Fe . Biebrich, 28. gebt . Der Volksbildungsverein Biebrich wartete
gestern abend im Saale der Riehlschnle wieder mit einem Volksumter»
bultungsabend auf, der, das sei von vornherein gesagt, in jeder Beziehung
einer der genußreichstenwar . von den vielen, die der Verein schon geboten

bat Alle Darbietungen waren gleich vorzüglich. Al» Männerch,, . .
unter Leitung des Herrn Reinhardt der Gesangverein „Vorwärts«
ein (tarier, aber geschulte: Chor .der die Chöre „Märztast" von Sln8t̂
.Makrosengrab" von Sonnet , Glückliche Liebe" van Hansen und D
Schluß „Frater Kellermeister" sang >m» damit reichen wohloerdĵ '
Beifall erntete. Ein jugendliches musikalischesEnsemble: Frl . Toni Jk
(Geige ), ihre Schwerer Sophie (Cello) Md F -l Lang (« laniei)^
baden spielte sodann unter grSfctet Ausmyksamkeit. Als sollst
Sängerin trat zum erstenmal hier Frl. Metzen auf, und zwar ersolgig»
ferner, mtt lautem Beifall begrüßt, trat zweimal Frau H. 38«^ '
Biebrich, aus. Die ganze Veranstaltung war äußerst gut besucht
allen Teilen wieder aufs beste gelungen.

Sporr.
Fußball. Resultate vom 18. Februar: Süddeutsche Meisterschi^

spiele: F.-C. Nürnberg gegen Spielvereinigung Fürth 1:2^ Damit |tynetC. Q.*V2». 7UUIUICig Wf**v*v***n»nja*.*ö U—-t "‘■'»Ul« B
Mrth Meister von Nordbavern. Sportfteunde Stuttgart gegen
Fußballverein 1:0. Verein für Rasenspiele Mannheim gegen „ni_w_ Ĉ C 4,4 ((1 mar)vn 130111ObfitlltlftTb#«..:

Privatspiele :D.-Ed. Söchst-VMorta Alchapenourg 1:1, anarnjei jj.-Ep.-g
gegen V. f. R. Psorzheim 0:2, F -V.  Biebrich -Würzburger F.-V.
Germania Wiesbaden trmb. Mannschast-Sp -rtverein Gonsenheim 3:2. ,
Weitere Ergebnisse: Spielvereinigung Wiesbaden gegen Kastei (ätgo,
reserve) 4:0, Germania, 2 Mannschaft gegen F.-Vg. M-mbach 2.
kchast 2:2, Germania- z.-Sp .-D. E-njenheim 2. 4:5, Germania? 4.-F.-x
Ssttich 1:0 — SporMub Raffau 2« gegen „Amicitia" Hattersheim «:(
2. Mannschaft 3:1, 3. Mannschaft gegen Spielvereinigung Eltville *•*

Berliner Devisenkurse.
Bwlia , 20. Febratr . Drabtllohe Aasiahl angst ffe
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Bnenos -Airss.
Belgien . . . . . . . .
Norwegen.
Dänemark.
Schweden.
Finnland . . . . . . .
Italien . . .
London . . . . . . . .
New-Torfc.
Paris.
Schweiz.
Spanien.
Wien (Deutsch -Oest ) .
Prag.
Budapest.
Polen.
Bukarest.
Sofia.

18. Februar 1922 20. Fahr
Geld Briet Geld

7802 .10 7907 .90 8166 .80
76 .90 77 .10 79 .90

1763 .20 1766 .80 1903 .05
3596 .40 3603 .60 3676 .30
4325 .65 4334 .34 4485 .50
5529 .45 5540 .55 5684 .30

414 .55 415 .45 431 .55
1021 .45 1023 .55 1093 .90

912 .05 913 .95 951 .50
209 .29 209 .71 216 .53

1853 .10 1856 .90 2007 .95
4095 .90 4104 .10 4255 .07
3296 .70 3303 .30 3466 .50

5 .48 5 .52 4 .33
396 .60 397 .40 405 .55

32 .56 32 .64 32 .86
—■'ft—

136 .85 139 .15 142 .35
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8183 .30

80 .10
1906 .95
3683 .70
4494.50
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Hamburger » Wey *jMarktstrasse 28.
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Ausstattengan
Battaa - Klnderwagan.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt « Seit««.
Heuptichttftleiter: H. Le tisch.

LerantWerMch für den politischen Teil : H. Sekifch ; für de» Mich
tzeltungstell : F. » üniher : für den letalen und provinziellen Teil. !»"
»emchtssanl und Handel: W. Etz ; für die Anzeigen und KtfUmen:

H. Dernaus , sämtlich in Mesdaden.
Druck» . Verlag derL . Schellenberg 'ichenHefbuchdruckereiinÄiesta««*
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Sprechstunde »er Schrtftleitung 12 bis l Uhr.

„Ja , Kinder , dann müßt ihr euch aber auch duzen " ,
rief Marga erfreut . „Es hat ja überhaupt keinen
Sinn , daß du meinen Mann noch immer Sie nennst,
Inge . Ich bestehe darauf , daß ihr Brüderschaft macht
. . . oder schließt . . . oder trinkt , oder wie man das
nennt . Ist es dir recht ? "

Das junge Mädchen nickte fröhlich und reichte
Angern nochmals die Hand.

„Oh , so billig kommst du aber nicht davon , Schön-
Jngeborg !" lachte dieser . „ Wer A gesagt hat , muß
auch B sagen , also — los !"

Mit diesen Worten zog er sie an der Hand zu sich
heran , gab ihr einen herzhaften Kuß und hielt ihr
dann mit drollig -gebieterischer Miene seine Wange
hin , indem er ausrief:

,Fkun setz das Siegel unter unseren Vertrag !"
Ing « reckte sich gehorsam auf den Zchenspitzen

empor und berührte seine braune Wange errötend
mit den Lippen.

„Bravo , Inge !" sagte Marga lachend , und Benno
rieb sich vergnügt die Hände und erklärte:

„Na , hier werd ' ich' s ja gut haben . Ich könnte
mir fast diesen oder jenen denken , der mich beneiden
würde . Der edle Baron zum Beispiel ."

Aber schon versetzte Marga ihm einen heimlichen,
aber sehr energischen Rippenstoß und blickte ihn . wäh¬
rend Inge sich rasch abwandte , mit einem leichten,
warnenden Kopfschütteln an.

Angern war nicht schwer von Begriffen . Er ging
sofort auf ein anderes Thema über unid erzählte von
dem gemütlichen Abend , den er gestern mit Eickert ver¬
lebt hatte.

„Ich halte sehr viel von ihm " , sagte er . «und fteute
mich wie ein Schneekönig , als er hierherzog . Wer
nun freue ich mich noch mehr , denn ich halte es für
eia wahres Glück, daß er die ärgerliche Diamanten¬

sache in die Hand genommen hat . Inge . Glaube nur,
Hans Eickert wird den Fall schon mimen ."

„Hat er Ihnen — ? "
„Halt ! Barriere geschloffen vor der Anrede

Sie -Form !" fiel der Hüne ihr ins Wort . „ JchW:
um das trauliche Du . Oder sollen wir den Verbrüh
rungsakt noch einmal wiederholen , Schön -Jngeborg^
Auf Wunsch bin ich zu dem Opfer bereit ." -iL

Er näherte sich ihr mit spitzbübisch blitzenden AuG
aber sie wich ihm geschickt aus , und Marga freute m
über ihr fröhliches Lachen . jlj

„Nein , so unbarmherzig , das zu verlangen , vni
denn doch nicht " , erwiderte sie . „ Also hat Eickert^
dir erzählt , ob er schon irgend etwas über diese
liche Sache in Erfahrung gebracht hat ? "

„Das ist Amtsgeheimnis " , versetzte Angern
wichtiger Miene . „Eickert hat natürlich alles mit

besprochen , um von ineinem weisen Rat Nutzen̂ ,^

>elins

Licht
tieft:
«at

, Segi

ziehen , aber ich halte es nicht für richtig , unsere W
nahmen mit Laien zu erörtern ." ‘

„Ach , Benno , ich glaube , du schnurrst " , warf ME
lächelnd ein . .

„Teures Weib , gebiete deiner Zunge !" " 7
Angern pathetisch . „Hast du das dir angelraute'
aespons schon jemals auf einer Unwahrheit ertapp *̂

„Die Sache liegt mir so schwer auf dem Herze^
Benno " , sagte Inge und blickte flehend zu ihm.
„Du glaubst nicht , wie sie mich bedrückt , sage nur
ob Eickert glaubt . . ."

Angern wurde sofort emst und versicherte:
„Er tut , was er kann , und hält bereits m«

Fäden in der Hand , die er eifrig verfolgt , Inge,
dir keine Sorgen ! Eickert bietet alles auf , uM
in die Sache zu bringen , und bis jetzt ist ihm da ^ .
jedesmal gelungen . Du mußt dich nur darauf fr
machen , daß es diesmal nicht so schnell gehen wiw-
Fall ist zu dunkel und verwickelt ." ^

x (Fortsetzung 1* 1

Lü



fit.  87 , Menstag. 21. FeVruar 1822. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AusgaSe. Erstes Blatt. Zelte I

MW ~)|
Prwat -BerkSufe 1

“S3SET Vmi
g ^ ttien| tt age 16, Stb . -  5 erren; s^ U5e (M gg)Tjj»  sWme *■

Em Oval -Spiegel
mit Goldrahmen billig I
abzuseben bei

Adolf Neumann.
Körnerstraße 7.  L St.

Säuglingskorb.

jti ver-
i . . Jkanten öet
Ferkel tu v̂erkaufen. Friedmann . I
er, Sudwipftratze 6. [Adelbeidstr. 59. 25.  |

- - Schutzmachermaschine.

Vornehmes Cabaret
jin Großstadt , ■mit erstkl . Leitung , an |
Ivermög. Fachmann zu verk. Off. u. J. 1494I
an Jakob Mayer, Ann.-Exp., Frankfurta. M. fiss

Hassel, gaste taaft
IBlaue Radler . (Saniert.
Schwalb . Str . 2. Part . r.

| Zahle bobe Preise.
Jedes Quantum

brauchbare

Billiger Msbelverkauf.
2 egale Betten . Kleider-

d i .„r . r, -J -- V schrank. Kom.. Cbaisel.,
* ?-7,7t -nnan° iu Bf l ut* ^ balt . zu verkaufen. gebr. Küch.-Einr.. Wasch-
J£ i, scLgÄTSE su-— —I 4—5 Tonnen. 45?8.-1verk. Schorndorf. Helenen-
verk. Roßbach. Schier-

>»rneT Sriaße 20.
T Wochen alte SetfeT

Mk-WwWII
straße 29. Laden.

Klubsofa , Eöbelinbezug.
_ _ vr . Arbeit u. Stoff , vreis-

. verkäufen7" J ." Bogel. Ivollkommen, „durchrevar .. I ŝu ve^ . Saller.ŝ ktadt. Talstrabe 5. I weil überzählig , zu verk. 12b >lMr, - 88,„ W .rk>tatte.
22 —DeuFcher - Off u A. 5283 an An«.- Chaiselongues ., pr . Arb

Schäferhund *- **• £J & *TBSR S
rt StjmmtaM fc « * fflK fÄlf " MM
hLgungskart- . A) Monate LHkraft zu ick. Schmidts Bücherschrank

ehr
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«541 Erschein., kräftig.
Wrverbau. einwandfrei
in Obren u. Rute , zurzeit

«, neri. rie '.bi
Reinrassige Jäger.

fll DtttC _ --
I Btimft. Ludwigstraße6. Manger. Michelsberg 22.
Hör. wachsamu . sauber, > rEmser

c
Setten-ans Samea-

_ Engl . For , , ,
leimassig. 16 Mon . alt , mit großer Seizkraft zu , . - -
dibenr.. zu vk. Rotzmag. verk. od. gegen kleineren zu kaufen gesucht. Off. u.EC*— k o I T)rtmn ,'hrj >nru >r LI, tnuimpti I ^ naa  c»
Merstraße 5. 2,^ ^ M

Schöner Rattenpinscher
ju verkaufen. Erbenheim.
Seitenstraße 11.

Zunge Wachhunde
id Konfirmanden -Anzug
eiswert zu verkaufen.

Enelboru,
Ikmüblstraßs 20. Part.

Dauerbrenner zu tauschen!
Igesucht.

Wenzel.
Oranienstraße 14.

4flam. elektr. Lüster
u verk. Bogel, Adelheid-
^ aße 18. 1.

796 an den Taabt .-R

Gald-,
Silber-

§ür BÜÄer » Gegenständ« tauft zu
Zt- l. Zuchthahn verk. I ^ Ein Dutzend fast neu- höchsten Preisen.

Selenenstr . 27. 1 I Brotchendiele sofort zu | C. Struck , Goldschmied,

. ZNJ! l v s$ & - 1 s * jm.ISÄ 'H,ZML MWll f,iijknjM|SaWee: segenRaMe
mit Hasen verk. Sulzbach . “ ^[an Paulmenschlößchen

, . i *®” I Dotzbeimer Straße 86,
■pttettpaletpl . mittlere Schönes Aquarium.

Inberlaufgtr +Äen u. ein -heilig. mit Tisch u elektr.
kindeMhIchen sowib ein S -' ûng »» verkaufen.
fein- Biigeloren u. 2fl. ^ 9rfeoofen billig zu verk. Dotzbeimer Str . 10^. 2 r.
ein«. Drudenstr . 5 1. 1 Koksgrietz, , „

' ru verkaufen. Schellen-
Hleseiie MM her«. Schillerolatz 2.

Aulen. Röcke u. Kostüme s Jor -iniftü»wert zu verk. bei l von .ca. 35 Pierd _
br. Karlstraße 34.  I mäßig abzugeben. . Ange-
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bote unter ..Tarfmist " an
Ann . - Exepd. D. Frenz , j
Wiesbaden. _
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Schürzenstoff Gut erhaltene" 1 - 1 »« « £*._ Smoking-. Geb- 1

KAklWe
u. Stahlstiche, gerahmt
oder ungerahmt . werden
von Liebhaber zu sehr
hohen Preisen zu kaufen
gesucht. Alle Angebote
werden schnellstens er¬
beten unter H. 767 an
den Tagbl .-Verlag.

Möbel

oen Taaol .-Berlaa.Möbel
Roßhaare kauft stets

_ Fritz Darmstadt.

stets zu höchstem

Eugen Klein

BOt Mülls mit!) gklMIll!
Diejenige Persönlichkeit, die am

5090(119  NUWklllg 41 t
vom Tisch der oberen rechten Garderobe dcI Kurhause»

Werke BMMWe
entwendete, und sofort darauf im Augenblick des Konzert«
beginns die rechte Saasgalerie mit ihrer Begleiterin
betrat.

sucht Vrautv . a. Privat - kauft
band zu kaufen: Schlafz.. TaaesvreiseWohnz.. Sveisez.. Küchen-
einricht., a einz, Möbel - ' . . . .rlaichenhandluna
stücke. Off u. I . 798 an
den^ Taabl .-Verlaa.

Romrktr. 4.
Telephon 5173. IBon Strafverfolgung wird abgesehen, wenn die ent-

umer . Boraftratze .7.^ I wendete Tasche bis Mittwoch bem Hausmeister des

iss OM.

°bcl B- Deckbetten jed. | oES I Setotceit , allen Gebossen , ernz.
ötückgüter u. '

if6t ALolMenmann ^ ^ ' rock° Sakko-"mCÜtawai, - 0«

nur,

_ ÄnzÄg- S l«K ». mmtlK  KW
«ttaaen. aber aut « B.. Ä „tÄ » »W , Tehtziche. Läufer,
fe « Gabardine , im W ? ®6e/f* u6 “^ * Deckb-tte,-. « ardine » «sw

L -l- verk. Bester. WLtz - N S “ TO. ' - «ft p . Slpper,
^E ^ rautvaa » f_ >hin;gr &cr  Rinakircke.  I R,e ??r,traste 11. Tel. 4S78.

W

LS « Äarbinen , TassAavier KlAiiTiPll»
wlhUpn billig au verk. Jäger.
B W|5l «Madras . 28 ml feelenenftraüe 15. 1 links.  Wäsche,Deckbetten,Petee

IS“ 7J&  llBtMltleiltel Fr« Stummer^ «Öure. 12  ui I I Nen?asse  ig ». stock.
SS * l« 8run ' Solides , gebr., sauberes . » - > Telephon 33N -<- «

L m verk. mod. dunkel eich. Schlaf - - SÄTmtTSSSim -
eimfr pftofc» qq  Zimmer fast neu . neue ncn  versch . bR Herren-
^ ^ T~ zß~ mr,b-- Kuchen-Emr. mit u Damenkleidern , sowie

WI . Schranken, vrnna Wasche. Gard .. Deckä.. a.
a m, °/E/ " bobner- Schreinerarbeit ar . br . Pfaud )ch. jeder Art . zahlebei nußb.-pol. saub. Dovvel - >d. höchst. Pr . .Karte gen.

Reformbett mit Steil . | MjtlI nubb.-1zu kaufen'gesucht'K ?‘'ter, zu verk. An- vol. Kleiderschr.. Mahag .- Sckroll - Wahl
Msttaqs, ,4 Uhr | Wäfcheschrank. m. Spiegel - 1 KirckaaÜe 19. Tel'. 554

'Vnia -Llchtspiel-. Embr.  2tur , lackierter
Ger ' Straß " 57" '  I Kleiderschr."' mit ' Wäsche- 1 Schreibmaschine
Nersezim. zu vT.  I abteilung . Nußb.-Bertiko , zu kaufen gesucht.
vlucherstraßp  lg . do. Frisier -Toil . (Pracht - Suizberger.

: — stücke), gebr. Diplomat Adelbeiditr . 75. T. 772.

l] SZbl? PZsKof? mit!Mütlstzen.DeSbetten!
,8  2 Sesseln 1150 SRI., lane . cnm {. fßr hrrt

{ij ^ tebleber , ganze ^ *M? 0hur ° s1Pnerr ' ^ ctten gesucht. Off. mit
■L wesen , nicht I " vr 650 Mk.,bUl . zu verk. Brew u.^8 . ^772 an den

Dorfelder," \ . w Tcleohon 2447? AN - U . Verkauf

Menz-
5MZiI9I9kt von Möbeln aller Art.

Stets Laser in Telegen-^ «ues Büfett , ^ . .
schrank Etiur/ !? cich.. kastanienbraun geb.. Leitskäufem

'ner s»i* sowie 2 Herren - ! ^Ding -Schlestnger.
su $L,5T simmer. hochavarte Mo-
V. rubÄ ^ b delle . bill zu verk. Roien-' kränz. Blücherolatz 3.

Nettelbeckstraße 12

li

2 $ iSä & iSr . .

ftt33ia*et Wie
ein W«

- eili12iur . vvieaerimr . Ltraim- 1von Privat . zu. kaufen ge-
rull w^ M 'wmel toilette mit Cviegelauf - ^ ckit. Prersvifert . unter

^ iii Aising - ,atz. Nachttisch. 1 br . Bett - W. 744,TaLbl .-.Perlag.» imErkaufen. ~ - '

smiaMmmet
^schran̂ 1l3 i| feriß-1 ffanjöWrfie Modelle , lack,kV . 1 Wein - Ltür. Sviearlschr .. Wasch-

ftelle. jedes Zimmer für
4000 Mk.. Int Norrat r. Gut erhaltene MM

!ÜM Mk!
Suche für zwei Zimmer

• Bücherschrank. Kleiderschr.
Vertiko. Sofa gegen gute

- Bezahlung . Angeb. mit
Preisangabe unt . D. 772
an den Taabl .-Nerlan.WWffWiMMgute BszchlW:
Schlafzim., Wohn- und
Sveiiezim oder einzelnes

! Büfett . Kücheneinrichtung.
Diwan oder Polstsrgarn ..
vchreibtisch. Sviegel - od.
Kleiderschrank. Deckbetten
u. einzelne Möbel jeder
Art zu kaufen. Offert , u.
S . 765 an den Taabl .-B.

Schlafzimmer,
Speisezimmer,

Kücheneiuricktun«.. einz.
Möbel ». Deckbetten ied.
Art kauft böchstzablentz
Beter . Hermanustr . 17. 1.

Tel . 2447.
Möbel

Lütter, auch des. Sveicker-
sacken kauft A. Bratzm.
Rettelbeckstraßr 13.

Zu iGufen gchiA
eine gut erhaltenekslsii-MlWiiz
oder ein Sofa mit vassen¬
den Sesseln u. Stühlen
u. sonstige Salonmöbel.
Rur von Privat f. Priv.
Offerten unter 8 . 791
an den Taabl .-Berlaa

ftniM!
Bücherschr., Schreibtisch

od. Rollpult . 2tür . pol.
Kleiderschrank. 1 Bütett.
E Stühle, . 2 Teppiche
(2X3 u. 3X4 ), Diwan
oder Chaiselongue gegen
gute Bezahlung nur von
Privat gesucht.

Fr . Stiel « .
Sobenktratze 22.

Kleiderschrank
aus kaub. Haushalt zu k.
gesucht. Händler oerbet.
Wegen« . Herderftr . 1, 2.

Kleiner gebr. Kasten-
schrank zu kaufen gesucht.
Offerten an Zippelius,
Bismarckring 28.
Rohrplatten-

Koffer
Leder - Handkoffer, Letzer-
taiche gegen gute Bezahl,
gesucht. M. Gullich, Emser
Straße 2. Tel . 3529.
Zu kaufen gesucht ein

mittelgroßer , gut erhalt.
Rohrvlatten - Koff« und I
Coupe - Koffer. Off. unt.
T . 882 Taabl .-Berlag.

Handwagen
überbaut , od 1 kleines
Rollcken. gesucht. Seivv.
Eleonorenstraße 7.

Klcin-Motorratz.
bis 2 ? 8.. komvl., fahr¬
bereit . zu kaufen gesucht.
Ausfübrliche Off. mit An¬
gabe der Marke (Bild
erwünscht), wie lange
schon gefahren, äußerster
Preis unter 3 . 15218 an
Ann.-E?p. D. Frenz , G. I
m. b. S .. Main ',. ^ 25
Ein gebrauchtes stabilesFahrrad >

zu kaufen gef. Chemische
Fabrik Dotzheim. A.-G.,
Weilburgertal.

Jeden ausrangierten
Ofen

kauft Ofensetzer Möser.
Sedanviatz 3. Tel . 3227.
Dynam«-Fah « adlampe , I

gebr.. zu kaufen gesucht.
Dannhardt Bleickstr. 30. 1.

BMellunMUabgeltM | ist?

Wein - und

Art.
^Alt -Metalle . fßr  Brillanten , Perlen , Platin

höchsten
m

Felle , Metall
f*aft

D. Sippen »,
Riehlftratze 11

Telephon 4878.

C

MII . M » —
IMST Zahngebisse KM

|Friedridislr . 39 , 2 . Stock
Ecke Neugasse . Ferd , Schiffer.
Ungenierte nnd diskrete Ankaufstelle.

Ankauf
1 von Gold-, Silber , Platingegew

'̂stünden in jeder Form, Ringen,

nehme

Ellcnbogengasse 7. 1 St.
Televbon 5389.

Ball - und
Hochzeits-Anzüge

zu verleiben Langgaste S
bei Rieuler. _

Zu

AWssMW -West
zu vermieten . Offert , u.

!. 791 an d. Tagbl .-B.
Ein oder zwei
Parkettplätze

Biebrich.
Gegen Eier.

milch oder

ch. Tel.
ier , 3
Bezahlu

25.
iegen-

unn

2 gute Anziizs
, mittlerer Figur ) au.
Serrschaftstzaus »ei. Da¬
selbst Frack umzutai
Offerten

um-rutauschrn.
unter E. 803

Mätzchen
im Alter von 1—2 I.
wird in liebevolle Pflege
genommen , nur von Hess.
Herkunft . Gefl . Offerten
unter B. 883 an den

asbl .-Berlag. _
Gebildete Wwe.

Mitte 40er. mit erwachs
ter . gut Wohnungs¬
icht. u Ausstatt ., s.
mit ehrenhaft . Kauf-

-n oder Beamten.
sestch. Lebensstellung , zu
verbeiraten . Anneb. lmt.
G. 8SS an den Taabl -B.

Kiliiszchtz!
Anstand . Bäcker u. Kon!

die Meisterprüfung
nden bat . tüchtiger,
irener Eeschäftsmai
kath ., Ende 40er . ..

x Tausend bar. sucht
genh. m kath. Ee- !

ernstgem. An-
8»4 an

fSOSsts-Aiizchml

bsrtzt . Rbeinitrabe US.

Aotzhaare.
circa 80 bis 90 Pfund , zu I
kaufen gef. Off. m. Preis!
и. H. 794 Taabl .-Berlag.

. Altes Blei u. Zinn
к. zu höchst. 7
Glasmalerei

' Biebr.

null
lüiulmsmm.

höchsten Tagespreisen.
M . Ebbe, Moritzstrahe 40.

\Dlepho« 2882. — Ans Wunsch persönlichen Besuch.
Bitte nidif vex *wectiseln!

Zahle mehr
als jeder andereÜ

daher nicht yerkaufen, fcCTor Sie nein Angebot
gehört haben für

Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,

Uhren, Letten , Ringe, Armbänder, Broschen etc.
Silber-Bestecke, Leuchter, Service, Kflrba,
Becher, Tasche», Etuis (noch Brach)

[Zahngebisse
(ob ganze, zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Orosshut 97  Ladina.LStoeb

Wagexnannstp . w 0 Telephon 4424.
Achten Litz, bitte , genau auf Hansa u. Nr. 27.

Man verkauft am reellsten

Gold -uAlber-
GegsnstSnds

Brillanten , Platin,
ZaHngebifje

in btt besteingeführten , bekmmt-»

ifaffltne8.
Kirchgaffe 50 , 2. St.

gegenüber Blumenthal , Eingang großes Tor.
Tel. 4284. Ungenierter Verlauf . Ganzen Tag geöffnet.
Bitte genau aus Straße und Hausnummer zu achte».

Schiffs - Nachrichten.
Noch New - York . Nächste Abfahrten.

Holland - Amerika - Linie ab Hotter dam
Dampfer »Hieuw -Amsterdani » 7. 8. 1922. Dampfer »Noordam«
IS. 3. 1922. Dampfer Eotterdamc 21. 3. 1922. Dampfer »Byn-
dam < 29. 3. 1922. Dampfer »Nieuw -AmstOrdaia « 12. 4. 1922.

Red St ar * Li n a ab Antwerpen.
Dampfer »Finland « 2. 3. 1922. Dampfer »Kroonland . 18. 3. 1922.
Dampfer »Lapland « 23. 3. 1922. Dampfer »Finland . 6. 4. 1922.

White Star - Line ab Southampton.
Dampfer . Olympiea L 8. 1922. Dampfer »Homerie « 15. 3. 1923.
Dampfer »Olympio « 22. 3. 1922. Dampfer »Homerlc 5. 4. 1922.

White Star - Line ab Liverpool.
Dampfer . Baltic « 4. 3 . 1922. Dampfer >Cedric « 1L 8. 1922,

Dampfer »Ceitic « 18. 2. 1922. Dampfer . Baitic « L 4.  192i
Ameriean - Line ab Hamburg.

hnAft " « oesDieiW A T n4r, » h „ - ( * Dampfer . Miimekahda «23.3. 1922. Dampfer . Mancb
nolerei T Ä ' A . ljetSCliert Genoral-AgenturBorn * Schotten fela,  Hotel
räFit teltök 110  FBulteomuinstEe 690’ ÄS

Dampfer . Hairerford « 1. 3. 1922. Dampfer . Mongoüa « 15. 8. 1922.
r«. - — churia , 12.4.1322.

fela,  Hotel
gr .-Ac

CMhrMUM,
1Nassauer Hof.

Reiseborn . F 325
Eaokange.



Dienstag . 21. Februar 1922.

Mittwoch , den 22 . Februar
8 Uhr , im großen Saale:

Sonder -Konzert
unter Leitung und solistischer Mitwirkung

des Professors
Georg Schumann (Klavier)

Direktor der Berliner Singakademie.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge:
1. Georg Schumann : Ouvertüre Lebensfreude.
2. W.Ai Mozart : Konzert f.Klavier n . Orchester.
8. Georg Schumann : Ouvertüre zu einem Drama.
4, Georg Schumann : Variationen und Fuge über

ein Thema von Bach.
Eintrittspreise : 15 und 10 Mk.

Abonnenten , die im Besitze eines Gutscheins
sind , können diesen eintatschen.

Zuschlag für Abonnenten 5 und 3 Mart.
Garderobegebühr : 1 Mark. F241

Städtische Kurverwalturtg.

Stadttheater Mainz.
Fastnacht -Samstag , 25. Februar 1922, abends 7 Uhr
Fastnacht -Montag , 27. Februar 1922, abeads 7 Uhr ' |
Zum letzten Male! ' 2um letzten Malel

„Das große Los“
Original Mainzer Lokalposse mit Gesang u . Tanz

in 5 Bildern von Emil Rosenow.
Die Dialektrollen haben in liebenswürdigerweise
Mainzer Herren übernommen . — Vorbestellungen
werden schon jetzt schriftlich oder telephonisch2817

entgegengenommen . _ rzwg |

Bleichstr. 30 URANIA Bleichstr.30
Nur für Erwachsene!

Das nach nunatelangnr BeschUmahma dorrt dla Staate-
anwaltschaftondlich frelgoiebana tisfergreif.Stttenfürawerk

Rächendes Gilt!
in 5 scannenden Akten 8.

„Rächendes Q» t“ zeigt , verschmolzen m
einer wuchtigen , ergreifenden dramatischen
Handlung , die Gefahren und Folgen der
schlimmsten aller heimlichsten Seuchen . Es
zeigt in packenden Bildern , wie furchtbar
die schreckliche Krankheit , der durch un-chreckliche juannneii , acr uurou un¬
genügende Aufklärung und falsche Scham
soviel Vorschub geleistet wird , wirbt , sich
selbst bis ins dritte und vierte Ghed fort-SeiDSl Ul» 103 -- -1. ,
Dflanzt . und wieviel namenloses Elena sie
unter häufig unschuldig damit behafteten* - uriäitMenschen anxurichten vermag.

GreBter Erfslg ln sSmt'. Städten seiner Mslier. Auffflhnmg.
Ferner : Ein gutes Beiprogramm!

Beginn : 3. 4« . 6« , 8- ühr.

Februar-Mgramni im

fark-Kaharett
Wilhelmstraße 36.

Cie einzigen konzmienierten
Klein-Kunst- Spiele Wiesbadens.
Anfang abends 8 5* Ul» .

Eintritt Mk. 20.—
bei Verzehr -Verpflichtung

Antje van Laer
Spitzentanz -Künstlerin

Arthur Flatow
der Mann mit der Ruhe,

Erich Kersten
Conferencier u . Humorist.

Else Leenardf
Stimml . Vortrags -KünstL

Wico Fabtory
Lieder zur Laute.

Felia Eriksen
schwed . Prima -Ballerina.

Carl Christo ff
Chansonnier.

Cäcilie Rente
Vortrags -Meisterin.

Mary * Harry Doublen
größte Tanz -Attraktion

der Gegenwart

Tapezierer - u. Polster-
arbeiten , sow. ^Auiarb ^ v.Uvtintvltf 1Mt .'(v . .
Betten ro. gut u . billig
ausgef . Zuller . RHcmstrabe 88. Werfsthtte.

IIS Mnsie
biete an:

1 kompl . helleichenes

SeMafzimmer
mit 3tür . groß . Spiegel¬

schrank,

1 gehr , nußb .-poliertes

Schlafzimmer
tadellos erhalten,

1 dkl . gebeizt , eichenes

Speisezimmer.
Möbel-Zentrale

nur IBoritzstr . 28. I | j , r -iJl

S i

Wiesbadener Tagblatt. Nargen -Ausgabe. Erstes Blatt . Rr. 87.

u»,II,

Wilhelrnstc . 8.

Erst -Aufführung
| derRiesen -Sensat.

77.!,.»»,.«..».»"'"'- -»-»«...'..,..""'- """"""""̂ "'-

Ilse Bois
Die Katastrophe

eines Volkes.

Deutschlands
nrößte Attraktion

ab 16 . Februar Im

Pnri «- Kabarett
WLLlndmstraÄe 3ö.

7 Akte
| aus russ . - revolu¬

tionärer Zeit.
| In der Hauptrolle : I
Ria Mabeck . |

| Spielz .:Künstlermusik . '

| . . . i,>.ttNi,iittn,,,,̂Eil »>>m>>E
iiiiiniiiiiiniiHiiiHiinunm»m»" tllll” lllr l

U.T.
Lichtspiele

Rheinstraße 47.

Achtung ! Achtung!
Nur 5 Tagei

Von Montag bis Freitag
Dritter Teil:

Sie Mter
von£iverpoel

MS
andt

rstenof
lireaufli

[. An
sanfc

S
Mein

S(f)U!
jnäbd
jt . £

N

HM

Schönheit ist Reichtum!
Neuhergerichtetes

SCHONHEITS-
IMSIirUT

ausgestaflet
mit den neusten Apparaten zur Entfernung

der Gestchtsfalten , Warzen und Mitesser,
selbst in veralteten  Fallen , bieten unsre

Thalia
Kirchg . 72. Tel. 6137.

Staats -Theater.
Großes Haus.

,ÜN8eAust
>ens'mi
tzelsbk
gmäd
Cck>

Wboge
Lei
ode

Erstaufführung!

Dienstag. 21. Februar.
| 28. Vorstellung Abonnement,
Der Ring des NibclunM

| gaulbn
peöerb

Ein Bühnen - Festspiel«m
Richard Wagner.. "

ketten
Sensations -Spiel

in 5 Akten
mit Ressel Orla

Margarete Kupfer
Erich Kaiser - Tit*.

Dritter Tag.

Götterdämmerung . |
In 8 Akten und einem Vorspa
Siegfried . Ehr. Sts»
Günther . . . N. Eeisse-WiM
Hagen. . Aler. Ki»w
Alberich . Fritz M-chlr
Brünnhilde . . . . EmilieW

i Gurrune . . H. Müller-RudoU
>Waltraut« . Lilly§tls

Mickau

«rt für
Mt
Mibe

|l. jö!
Man

lustiger Trickfilm.
Nobody : 15. Episode
Der gelbe Drachen.
Spielzeit : 3-10V-,Uhr.

Die Bornen . Lilly Haas,
Wolffretm, Martha Bom« !

Schauplatzder HandlUlP«
I Vorspiel: Auf dem, Fellen de)

Walküren. Erster Aufzug:
! thers Hofhalle am Rhein. Derj
IWalM?-nfN-n.Hv «t« G^

zur Erhaltung und Erneuerung des Teints
vollen Erfolg.

KÄSTNER&JRCOBI
Tel . 5950 4 Taunusstraße 4 Tel - 00

Spezialität : Feine Parfümerien , 176

Vor Günthers Halle.
Aufzug: Waldige GegendC

Rhein. Günthers H-lleS
Mustk. L-itg. : Prof .Mannstf-
Nach dem 1. und 2. Mb
Pausen von je 15 Minuten«

End- 1«!"

itdigaliem
länge
im

-3 tu,
: Weih,

Zim
Ellenb

Anfang 8,
P

TaanusstraOeL

PAKK - MB

Sitten - Schauspiel in
16 Akten nach dem

»man von HansHyan
.,Die nicht arbeiten

wollen“ , mit
Erra Bognar

Ernst Hofmann
iw . Diegelmann.

Kleines Hans.
<Refidenz -Th - atel.> »
Dienstag, 21. Februar. j

12. Vorstellung Stammreihe«
Fräulein Julie. J

Ein Trauerspiel in 1 M "»>
August Striudberg.

In Szene gesetzt von R. !

I?er fof
| nehme
' Ihohe

. if. un
Den Ta

Wilhelmstraße 30 Der 70.Geburtstag
Bor für die vernehmen Familien

federt Nachmittag von 4 " bis v " Uhr

Groteske in 2 Akten.

15 Minuten Pause.
Hierauf, j

Gläubiger.
Eine Tragikomödie in 1®

, von August Strmdbas. .
In Szene gesetzt von R. w
Thekla. Thilos»
Adolf, ihr Mann . W- -
Gustav, ehr geschiedener'Dr. P. E«
Ein Kellner . . - Waller
Anfang 7, End« geg-

P

Aperitif Walhalla
Bois ' Liköre , ameriean drinks

SOdvreine , Mocca usw.
jeden Abend von O Uhr ab1 - - - -

Abend - Unlcrhattung.
JAZZ ' BAND HAWAII AN.

REGINA
am Kurhaus

Berühmt für gute Küche
Telephon

Mognak
in allen Preislagen , prima Qualitäten,

für Wiederverkäufer.

Hubert Schütz&Co.,Wiesbaden
Weinbrennerei . Telephon 6381.

Kaiser -Friedrleh -Rlng 70, am Landeshaus.

Haut -, Blasen
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

Syphilis-

Qrpfaift schafft!
Der echte „Marke “ Herz-FlditHHiadel-
Frambramdmein
EineWohitat f. alt u. jung.

Schloß - Brorerl « .

Behandlung nach den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berufsstürung

Bttä.
lenftia

Dienstag , 21. Febra*
Abonnements-Konzcr

sadt . KurorobesW
Leitung : Hermann d"

St&dt . KurkapeiimtW
Nachmittags 4- 5.30 '

1. Ouvertüre zu Ein
nachtstraum “ von

2. Waffentans aus ,
von A. IQugharat- ,

3. Meditation , l* C*W
Ch. Gounod . Jr

Solo-Violine : ^ "5
W. : lo .mann. !

4. BalleUmasik a“s ,
Königin von da°-
C. Goldmark . tef*

8. Potpourri aus Z
G. Verdi.

6. Eine kleine Naok“
, W. A. Mozart.
7. Galopp von Asch«®-

Abends 8 bis 3.35

Intel

Der1
1. Ouvertüre zn j4R

Giückstag ‘ von ■v-
I2. Finale aus »Die

F. Haievy . m
Vorspiel zurnV -,

iönlg Manfred

Ullli • VUIW »UW*U**8V.* - - _ TD- „„„ J
Aufklär . Broschüre Na 5a gegen Emsend.

von MR . 3 .—  diskret verseht . ,
Spez.-Arzt Br. mei Holländers tmbülatonini

Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 58,^gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. »HE » « 5L
Täglich 11—1, 6—7  Uhr . Sonntags 10—12 uhr^

Haut- und Seschiechtslniden|
BlutuntBrsucbnngennsw.
Speziai - Arrt

apsr. Im Ausland,
WIESBADEN,
Marktatr . 6.

19-1, 4-7, Sonntag M-1. 1

Odeon
Klrchgasse 18.

Der stumme Simson
Zweiter Teil mit

Luciano Albertini.
Spuk auf Schloß Kitay.

Abenteuerdrama,
5 Akte.

Anfang 3 Uhr._

Keinecke . wate# *
4, Marienklänge , 3®

Jos . Strauß.
5. Ouvertüre ,

mentetoedtet vo
S. Variationen ans

L. von Beethoven | ,
7. Fantasie aus »j-

von K. Wagner . _
Abends 8 Uhr im» 8*

Einziger diesj»
Heiterer A“

HeinzSteinbsr«

iOb.
M

xxotupu - '- « M
Morgensuwo. ^
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(ftlMngtiote]
bliche Personen

Amiiirntsche» Personals

Kaufni. Personal.
Stellung sucht

•der zu vergeben hat,
ffendet sich stets am

ten a. d. gebühren-
en Stellennachweis

Kaufmännischen
«ins, Luisenstr . 26.
nspr. 6186. F 376

Zges ged. gtöulein
Mndt in C.ckreibmaiä,
^tenosravbre . f. leimte
«leauarüeiten iof. sei.
ö Angebote mit Ee-
ltsansvrüchen an

Bierkönrg
z-imer gtra ^e 28.
ftuöttetiaufenn.

Mädchenu. Lehrjunge
fit. Schuhhaus Drach-

,NeugaMl22 ^ -
„ngcres Fraulein
Aushilfe auf Wort

icht. Justus Bahr,
«nsmittel - Geschäft,
Alsberg 22.
-Mädchena. g. Fam.
Schuhhaus Müller,

«bogengasse10.
Lehrmädchen
oder später gesucht.
A. Letschert.

Ibrunnenstrahe 10.
»erbli ches Personal J

Es wird gesucht
leffnes Mlei«

mit Svrachkenntniss.. zu
5täbr . Kinde tagsüb . bei
gutem Lohn. Sich anzu¬
melden von 2'A—3lA Ubr

Hotel Kronprinz.
Zimmer 101.

Besseres

MlMSdlhm
solidu. ehrlich, welches
einem Haushalt selbst¬
ständig vorstehen kann,
auf 1. März bei guter
Behandl. u. Berpfl . in
Dauerst, ges. Hohes
Gehalt.

Fran Ed . Bayer,
Große Burgstraße 16.
10—i/212u. 4—6 Uhr.

Jung . Köchin
die etwas nähen k.. ges.
Prinzessin ru Bentberm.
Bingertstraßs 11_

Köchin
Iof. ges. Frau von Lauft.
Alwinenstraße 24._

Köchin
«nd Hausmädchen

in kl. Haushalt gesucht.
Meid, nur mit Zeugnissen

Morikstraße 43. 1.

Einfache Stütze
sowie tüchtiges Zweit-
miidcheu. w. auch näben
kann, gesucht

Wilbelmstraße 42. 1.

»niifliea
welches selbständig kochen
kann u. über vrima Zeug¬
nisse verfiigt . in kleinen
Villenbausbalt ges. Süd
deutsche oder Oesterreich
bevorzugt . Hoher Lohn.
Genaue Ang. u. T. 8188
an Ann.-Exped. D. Frem.

Durchaus seldständ. erste

tzllmbeiM
hrt für dauernd gesucht.
Sirth-Büchner
Wlbelmstraße 40.

selbst.Arbeiteri»
ii Mantel-Kleider für

ge?. A. Aosgarsku.
' Be 40.
WüsMMl

längere Zeit gesucht.

: Weißzeug sofort ges.
Zimmermaun.

>Ellenbagengasse7.

Putzf
Tüchtige

« « Sikekls
»er sofort in ange-
«ehme Dauerstellung
ki hohem Geha>t ges.
Efj. unter ll. 799 an
*en Tagbl.-Verlag.

Putz!
«bmde 1. Arbeiterin

gesucht.
^ 885 Tagbl -V.» St ’“wache gesucht

10. 1.
: 'cheirk. das Bügeln
-,°ei >of. Berg . Damvf-
D -Anstalt Schmidt.
WV ße 24._
fcrtmjt. ib—18 3 -,
«• ®. A. Sieger,
Ä ä- Fabrik . Drei-
Mraße 10. Toreing.

oausverlonal

, « . Ai».
Wfer 24 Jahren , z.
«einer Dame, gegen
..Lohn. Wohnung u.
"' sung. für iof. rd

5*®» 10« .«• 11*Ibr rmi » ..Splegel ".
llmer 61_

l
M?/“;- I .. zuKinde gesucht.

Kochen u.
Valt llushelfen k.
n̂ bandl. und Ver-
ien vorh.
Zjnit nur besten
5» - wollen stch

' # L ^ w 12* u. 2
| b^ b^Uhr abends.

Aoerfraulein
C be «ättn . iofoit

ikon̂r?" halbtägig.
'‘S 'Ä - Familiegesucht.

Angebote
-^ - EblMerlag,

«Er* ^ äulein
Tage für

will, gesucht
LL 2 r.

Lohn» für
K « I« l.

Kirchg. iS.

Hausmädchen

perfekt in Zimmer - und
Hausarbeit , per bald ge¬
sucht. Gute Zeugnisse■ Bedingung.Monatslohn!260M. Off. B. 804T .-B.— ——

EMecesHülrsmkdAll
gegen hoben Lahn für
1. März gesucht

Rheinstraße 113. 2.
Zuverlässiges

Hausmädchen
in gutes Haus bei gutem
Lohn gesucht

Meberaasse 4. 1. Et.
Mädchen gegen höhen

Lohn gesucht. Schuhbaus
Drachmann. Neugasse 22

Gesucht ein
Hausmädchen,
am liebsten vom Lande.
Kr einen kleinen Herr¬
schaftshaushalt

Frankfurter Straße 27.
Zuverlässiges

Allein Mädchen
selbständig in Küche und
Hausarbeit , in kl. ruhig.
Haushalt bei gutem Lohn
zum 15. März oder auch
früher gesucht.

Becker.
.Große Burcstraße 13.

Solides , tüchtiges
Alleinmadchen

welch, koch, kann, gesucht.
Es wollen sich nur solche
mit besten Zeugnissen
melden Kirchoasse 29, 3.

Mädchen gesucht
Schiersteiner Str . 20. 1 l.

Selbständiges
MMMchen gesucht.
Christians . Tounusstr . 37.

Junges Ehepaar , drei
Personen , suchen Kr sof.

junges
Mädchen

für alles . Sich jeden Tag
von 12—2 Uhr vorft. bei

Madegarb.
Alwinenstraße 5.

Sauberes einfaches

Mädchen
für Hausarbeit bei gutem
Lohn gesucht.

B Bücher. Neuaaste 20.

Küchenmädchen
bei hohem Lohn sofort
gesucht. Hotel Nizza.

Ordentl . Mädchen
"Ir den Haushalt gesucht.

Bäckerei Abstein.
Riederwaldstraße 12.
Bess. zuverlässiges

Alleinmädchen
welches gut kochen kann
Kr kl. besser. Haushalt
(2 Pers.) zum 1. März
bei hohem Lohn gesucht.
Wäsche außer d. Hause.

Hirschfeld,
Langiasse 27, Ecklabe«.

Allein mädchen
das koch. k. in kl. Hausb.
gesucht Adelbeidstr. 80. 1.

Tücht. zuverl.

Mädchen
das alle Hausarbeit ver¬
steht. neben Zweitmädch.
sofort gesucht bei Dams.
Bierstadter Höbe 53.

Solides
Hausmädchen
bei bobem Lohn u. guter
Behandlung her 1. März
gesucht.

Würzburger,
Lessinastraße 5.

Tüchtiges
Meinmädchen
zum 1. März geKcht.

Petmecky.
. Albrecktstraße 18. 2.

Tüchtiges
Mein Mädchen
mit guten Zeugniss.. Kr
Küche u. Hausarbeit »er
sofort oder 1. März ges.
K -Friedrich -Ring 11. 2

Selbständiges

MIeiWSdAii
Kr kl. Haushalt (2Pers .)
bei sehr hoh. Lohn per
sofort od. spät, gesucht

Schlichterftr. 18, 2.

Für mittl . Villenhaus¬
halt erfahrenes Mädchen
zum 1. März gesucht Park-
straße 40.

Allein mädchen
zum 1. März oder später
gesucht Sofienstraße 4. b.
der Alwinenstraße.
Mädchen für Sausarb.

gesucht. Klein , Albrecht-
straße 23. 1.

Ein junges
Dienstmädchen
in kleine Familie gesucht.
Fffchback. Kirckmasse 49. 2

Junges ehrl. Mädchen
gesucht. Näheres Röder-
sffaße 3. 1 links.

Wjms ISginntibdp
u. Stundenfrau sof. oder
zum 1. März gesucht.
Frau Reg,-Baurat Nagel.

Rbeinstraße 88. 3.
Hausmädchen

das nähen kann, gesucht.
Netter . Nerotal 53.

Solides , tüchtiges

für sofort oder später
gesucht

Adklheidftratze «8, 1.

Bess. Alleinmadchen,
etwas Nähen erwünscht,
gesucht Vlumenstraße 7. 1

Acht. Wiche»
für alle Hausarbeiten bei
gutem Lohn gesucht

Albrecktsffaße 9. 1.
Franz . Familie

sucht rum 1. März oder
sofort tüchtiges

Alleinmädchen
Kr kleinen Villenbausb.
Kochen nickt erforderlich.
Hoher Lohn , sehr gute
Beköstigung. Vorstellen
jeden Tag bis 3 Ubr

Kaoellenstraße 83.

MWges mum
gesucht Kirchgasse 40. 2.

Besseres Mädchen
ganz od tagsüber gesucht
Morißttraße 56. Part.

Mänage frangais,
deux personnes et un
enfant , avant cuisinifere
et bonne d’enfant , cherche
femme de chambre
sachaut coudre et parlant
un peu frangais . S’adresser
10, Neroberpstraße.

Allein mädchen
in kl. Haushalt gesucht.
Frau Avotbeker Dick.
Taunusstrabe 57

MHeWsStzeii
gesucht.

Badbaus goldenes Kreuz.
Svieaelaasse 6/8.

Mädchen
für März gesucht.

Sofmann . Biebrich.
doksstr. 6. Teleohon 25.

J . Mädch. i. b. kl. Hausb ..
gute Berpfl .. tagsüb . sei.
Niederwaldstrabe 34. 3 l.

KM. M 3rau|[
oder Mädchen für Haus - , . -arbeit von 8—4 Uhr bei If Wewliche Beffonen
gutem Lohn gesucht. J ' "****' ~~

B. Bücher. Neugqsse 20.  I ss tiaustnännisches Personal j

Wge ttb. S«
Mittag mit Kost gesucht ÜUS guter Familie , w.
Gl* vlerch oder spater . allen kaufmänn . Ar-
Sedanvlatz 1. 2 § t, r,- beiten vertraut ist. sowie

Junges Mädchen Englisch u. Französisch be-
taglzch von 9—A3 Uhr herrscht, sucht vorm. Be-
von alt . Ehepaar gesucht schäftigung als Steno-
Neudorfer Straße 6. 1. Jtvvistin . Buchhalterin ob.
S-iib. Mädchen JWSrtäTiSU

oder Ifrim ffit leichte UMSli.
ÜTm.“aPsiü AchtW»Wonillin
von 12—2 Uhr vorst. bei I mit großer Zentrale ver-

Bittoz . traut , sucht bis 1. Avril
Schwalbacher Straße 77.  evt . später . Stell . Offert.

AM etunbenfrau ISÄffiÄÄ
morgens von 8—10 ges. 11 ©emeröndes Perlonal 1Vriwm . Biktoriastr . 17. 2 1 *

Stundenmiidchen I „ KintzrgiirKeriilaelucht Meinberostraße 13  T Klasse sucht Stellung.
:ne  unabhängige ehrt. I . 885 ""

Mnnnt -israu Tagbl .-Verrag.saubere Monatsfrau «e- ,
sucht. Kühn . Bismarck- C
ring 2. 1.  I v

Haus.?sr1vnar D
Seb . Dame

Junges Mädchen Ausl»eM Franz, und^ J 1  Deutsch. Kcht Stell , alsS,1E ää  cmpfttnasb: oi.: mm
fih in gutem Hause. Off. uKr^ vormittags gelucht.. I K. 803 an d. Taabl .-BAlte und neue Kunst.

Kleine Burastr . 6. Jg . Mädchen
« < _ I aus a. Fam . Kcht Stell.
^ ^ ? >ochentb Kr Laden als Jungfer oder Kinder¬
gesucht. Jmgart , Wilhelm - fräulern zu einem Kinde
traße 12._ in feinem Hause. Off. u.

jutzfrau

Laufmädchen
das auch leichte Sausarb.
mitverrichten kann, bei
bob. Lohn sofort geKcht.
Wirth -Büchner
_ Wilhelmstraße 40.

793 Tagbl .-Verlaa.

SM.Mt
K-irt

gskreis

_ 14—15jSht. Müdl
tut I. Äkdell u. 1—
vorm. ges. Konditorei I Tagbl .-PerlM.
Berner . Barenstraße 2.

Anfan.!
S8rrrm »«sl

als Hausdame . I» Refrz.
Evt . Möbelsteünng . Off

usg . unter R. 754 an den

Werl. SrflocdB
gesuchtj
1.

Lagbk.-Berlag. _
Nach Holland

Kr Wochenschrift
Oranienstraße 42

sucht geb. Dame.
Stellung als

35 I.

Haushätterin.
Männlich« Perionen ) Off , u. D. 792 Tasbl .-D.
. y > Alleiniiebende Frau

; K- ufmiinuisches Personal 1 wünscht Stell ., am liebst.
q. ,bei  ölt . Ehepaar , allein-
Kontorv ^ t. stehender Dame oderflott a. Schrerbmaschlne. I §->errn . Offerten unter

Waschfrau hat n. Tage
frei. Fr . Trost. Hellmund-
straße 31 Vorderb . Maus
(_ Männliche Personen 1

Junger Mann
27 Jahre , verh.. kundig
im Weinfach, vertraut
mit allen Büroarbeiten,
jucht Stellung in Wein-
Handlung. Vorbildung:
Abiturienten - Examen u.
Weinbauschule. Angebote
u. A. 753 Tagbl .-Berlag.

Ein alt.Herr.
gewes. Marineoffiz ., sucht
Beschäftigung oder Ver¬
trauensposten . Beherrscht
französische, deutsche und
russische Sprache , kennt
auch genügend die eng¬
lische. Oifert . u. M. 781
an den Tagbl -Verlag.

£ Gewerbliche» Personal 3
Junger intellig.MECHANIKER

sucht andere Stelle
um sich in

Schreibiiiascliinen
einzuarbeiten . Gef.Off.
u . F. 784 an Tagbl .-V,

Zunger Wasser
sucht Beschäftigung . Off.
u O. 884 an d. TaM .-B.

Tüchtiger
Wagenlackierer

sucht Stellung in gleich.
Betriebe . Bin 20 I . alt
u. 6 I . immer tätig im
Fach. Offert , u. O. 882
gy den Ta gbl .-Verlag . ,

Kleine ehrliche brave
Familie . 50iäbrig . Mann
cEartenarb .). Frau svars.
Köchin, suchen freie Woh¬
nung oder Hausverwalt.
Näheres Frau Schmidt,
Saalgasse 4/6 . 2 rechts

Maschinenschreiberin
welche perfekt stenographieren kann, gesucht.
Offerten mit Gehaltsangabe unter W . 785
an den Tagbl -Verlag . _

Für sofort eventl. später suche eine branche¬
kundige, gewandte, ältere

Verkäuferin.
Franz . Sprachkenntnisse erwünscht, aber nicht
Bedingung. Dauernde Stellung bei höchstem Gehalt

k. 0. Beater, mein], smerMA
Wäsche-Ausstattungen . F26

%

Junges Mädchen
ür . üro per sofort gesucht. Offerten mit

Gehaltsangabe unter B . 786  an den Tagbl .-Verl.

oder
unter

ztorkraft
a. Schreibmaschine, >

Kr . kaufmänn . Geschäft 884 an' den Taabl .-VI.
stunden-, evtl , tasewerse , — —-— =— -- - --—
auf Dauer gesucht. Off.

T. 805 Tagbl .-Verlag.
Fabrik sucht Kr sofort j

jüngere männliche

Pers . Herrschastsköchin
sucht Kr halbe Tage Be¬
schäftig.. kocht ru Festlichk.
lüh. Tagbl .-Verlag . ffä

Ist
Räb . Tagbl .-Berlm

Bess. j«. Mädä . .
w. d. Haush .-Schule bei
sucht Stelle in beF. Hl

^ '1 ®um | Eleonorenstra'Aufstellen -
der Lohnlisten
balbtciglich. Offerten u.
D. 787 an den Tagbk.-D.

Eleonorenftrabe 3. Part.

iMWMKW
sticht per 1. März Stell,
zu 1 oder 2 Kmdern od.

Reisender
tüchtiger Verkäufer, in
Kondir., Bäcker., Konfit.
u. Delikateßgesch. bestens
eingejührt, geg n F xum
u. Provision sofort od.
später gesucht. Off. mit
Referenzen erbeten u
F. 885 an Tagbl -Verl.

als Sausmädchen in nur
mtem Haus , gebt auch ru

' )ffe

lesMädchen.

gut . . . .
IAusländern. Offert, unt

885 an den Taabl.-B
In

\ 16 I .. sucht Stell., um den
Haushalt zu erlernen.
Off, u. S . 885 Tagbl .-Dl.
Für is . anstell. Mädchen

w. zum 1. 3. Stell , gesucht,
am liebsten in Fam . mit
Kind . Näb . Lebrstr. 11.

Suche zum 1. April einen |

{nM
(Herrn)

mit der nötigen
bildung (Abitur ) .
LöMeü-Woth!'!?,Mainz......
; GewerdUchesAeffonal 1

Bor-

Suche
| sofort oder Kater Kr m.

loier
20 I .. Reifezeugnis des
Lyzeums AuKabme in
gutem Hause, zw. gründ-

Erlernrlernung der

Erstklassiger selbständig, z

ÄseisAeiitt
ofort Kr dauernd gesucht.
Wirth -Büchner

Wilbelmstraße 40.

Kenntnisse im Rüben.
Sand - u. allen Sausarb.
vorh . Familienanschluß

I Bedingung Angebote an
Fra « Witwe Thomas.
Neunklrchen (Saar ).

Friedrichstratze 16.

Ich suche zu meinen Kinder » (Mädchen von
6)4. Junge von 3 Jahren ) Kr möglichst wkrt in
gute bezahlte Dauerstell , oädagoa . gebild . christl.

Erzieherin. F26

Sie hätte meinem Töchterchrn Schulunterrich .'zu erteilen und sich im übrigen mit mir in die
körperliche u. .geistige Pflege der Kinder zu teil.
Mustkalische Bildung it. Beberrschung der franz.Sprache erwünscht, aber nicht unerläßlich . Näb-
kenntnisse. lediglich Kr eoent . Ausbesserungen,
erforderlich. Keine Hausarbeiten . Aufenthalt ab¬
wechselnd in mitteleuroväischen Badeorten.
Eilige Angebote mit Lichtbild <das sofort zurück-
folgt) . Inckenlofem Ausschluß über seitherige
Tatigk.. Eebaltsansprüch .. Zeugnisabschr . u. früh-
uwgltchstem Eintrictstermin erb . Frau Betty
Schnerder. zurz. Wiesbaden , Adelherdstraße 33.

kautionsfähig , gesucht.

„lagDlQttftaus“, WWM retzts.

Mehrere tüchtige jüngereBuchhalter
für die Konto - Korrent - Abteilung zum
Eintritt spätestens 1. April d . J . gesucht.
Dresdner Bank Filiale Wiesbaden.

F303

Tagschneider
r Reparaturen sof. ges

Fr . Bollmer.
3 Ratbausstraße 3.

tägl.
.cht . ;
tr aße 4, 1

Bedarfsartikel
labn . Oranten - \
laden._

Diener,
der gerne Gartenarbeit!
übernimmt , zum 1. März
gesucht. von Laufs. |
Alwinenstraße 24.

Schulentlassener Junge
gesucht. Cbr. Limbarth , \
Kranzplatz 2.

2-3Verkäufer
der Lebensmittelbranche

inr Alter von 21 bis 26 Jahren
von hiesigem größeren Geschäft per sofort oder später

gesudst
In Frage kommen nur gelernte Kräfte , die firm im
Verkauf und auch an selbständiges Arbeiten gewöhnt sind.
Geboten wird bei zufriedenstellenden Leistungen Gehalt

über Klasse II des neuen Tarifs.
Vorerst ausführliche Offerten mit Zeugnisabschriften und

Lichtbild unter ]. 791 an den Tagbl .-Verlag.
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tebewHtelluii

Suche schönes.
möbliertes Immer

I wenn möglich mit sevar.
Eingang Off . u. D. 804
an den Tagbl .-Verlag.

Bilanzsicherer
BUCHHALTER

, Gut möbl. Zimmer
gesucht. Oft . 'unter G. 804
an den Taabl .-Verlag.

3-Z.-W . in Bergzabern
(Luftkurort ) gegen solche
hier zu tauschen gesucht
Zuichr. L. 804 Ta gbl.-V.

Wer

per sofort gesucht.

gibt
I iß. Beamten -Ehev . zwei
leere Zimmer ab anstatt
Zwangseinm .. a. l . Billa.
Off, u. 3 . 788 Taabl .-V.

;3« ! leere.Am

Tausche m. Laden . a. L.,
Zentrum , mit kl. Wohn.
(Wohn , nicht beim Laden
gelegen) gegen eine 4~6 .°
Wohnung : für Einncht.

OSsrten mit ausführlicher Angabe, der
bisherigen Tätigkeit und Gehalts¬
ansprüchen sowie Zeugnisabschriften
sind zu richten unter I >. 802 an

den Tagbl .-Verlag.

I (evt. Mansarden ' gesucht.
! 0»ff u . 5 . 794 Taabl .-V.Laden

für Bürozwecke in ver¬
kehrsreicher Lage, gegen
hohe Miete gesucht. Off.
unter T. 798 an den
Tagbl .-Berlag ._

Lehrling zu Ostern
lC  Wohnungen

zu vertaus chen

von hiesiger pharm . Grotzhandlung gesucht.
Bewerber mit höherer Schulbildung w™
Bewerbungsschreiben einsenden unter L . 805
an den Taabl .-Berl.

Tausche
meine prachtvolle S-Zi »n-

!Wohnung gegen 3-Zrm.-
Wohnuna in guter Lage.
Off. u. E. 804 Tagbl .-B.

WljhNMgStllllslh.

♦ FnialpniaDinann.SaalBaHi!38 \

ufw 25 000 Mk. erfordert.
Off. u. 8 . 805 Tagbl .-Vl.

Tausche
meine moderne Frank¬
furter 5-3 -Wolm. gegen
Wiesb . 3-Zim -Wohn, bei
Vergütung . Onerten unt.
7i.  T . 12392 A. an Ala-
§>aasenstein u. Bögler.
Frankfurt am M.

G♦♦♦
♦
!♦
#

Filiale wianmaim.Saalnasse 3B
.„.— “ miLm i!! H .im iii nminwnH nT
Am Dienstag , 21. Februar ds . Js . errichte ich

Saalgasse 38 eine Filiale
verbanden mit Einkaufstelle und zahle ich,
wie bekannt ,weitgehendst höchstmogl . Preise.

W agmann
Hauptgeschäft Nerostraße 28, Telephon 2654

Antiquitäten , Perser Teppiche , Gemälde,- 1_ «nri siihftr-Geeenstände.

Sch

S«!
die
Btt
Ser
obe>

Wohnungstausch
Wiesbaden—Köln.
Tucke Wiesbaden 5-Z.-

Mokm. nebst Küche »
4 Zim.. Kucke u c. Msd.
Köln -Deutz. Konstantm-
strabe 88. , . ...Pol .-Komm. Zuschka.
Wiesbaden . Bolizenev . 4.

Patentbüro
ÄdolfstraBe 9.

Erste hiesige» ringrohhaudlung sucht
Wohnungs -Tausch!

u /-v * rtitth QrtrtP 1ttth

Kaufm .-Lehrling.
Angebote unt . 6 . 794 an den Tagbl.-Verl.

Schöne 5-Zimmer -Wohnung, gute Lage und Haus,
INähe K.-F .-Ring , gegen solche v. großen 7—8 Ö-
wo vermieien gestattet, Kurviertel oder Nahe per bald.

I Genaue Offerten unter U. 804 an den Tagbl.-Verlag.

Moalelir

[ Beiniietimp)
Möbl . Zimmer . Maus , rc.

v. möbl . Jim .,
_ __ 1 Wohnungen.
»ür Vermieter kostenlos.
Mautbc , Kuii« tftr.l8,Stb .2

Fremder
acht elegant moblrertes >

Wohn - und Schlafzimmer
mit elektr. Licht u . mos-S&
unter U. 795 an den
Taabl .-Verlag.

Adolfftr . 9. 1. gut movü
Zimmer , 2 Betten , volle
Vension.■-oemum._-

Selenenstratze2. 2 ot . t,,
möbl . Zimmer m. Pens.
ui vermieten. --

M.g- möbl. 3'mmer mrt

■Mettes Mm
gesucht

(nächster Nähe des Kur¬
hauses). Off. U. G. 893
an den Taabl .-Verlag.

Pens ., elektr. L.. Televh.
irei . Dotzh. Str . 31,, terei. uvev. ~.r .—
Junge Dame ^ wünscht

2 möbl.

gutHbl . ZimmerjZA,
. .. .... .. I den Tagbl .-Verlag

- “"Hin gutem Hause. Off . u.
Ü. 802 an den Taabl .-V

z morn . Zim . (Wohn - u
Schlafzimmer ) an . eben
solche zu verm . Näheres
im Taabl .-Nerlag . Qp

2 des . möbl. sonn, Zn «,
mit Balkon , ev. Kuchenb.
Adr. Tagbl .-Verlag . Rc

Einfach Hnsmer |f3inÜlÖMSwenn möglich mit sevar. II
Eingang , evt. Mans .. von > *—
solid. Herrn gesetzt. Alt.
gesucht. Off u . H. 884 an
den Taab !.-Verlag.

s « Me ]
Meines Anwesen

oder Fabrikräume . ca
->gg—400 Dm « , v. ckem
Fabrik hier oder in Bor
ort zu mieten »der ru
kaufen gesucht. K. Zav«
^mnienstraf -e 4.-

Französische Famrlre.

Berufstät . Dame sucht
oder 2 gemütlich

möbl. Mm«
mit etwas KLchenbenutz...!
Nabe Museum-Wrlhelm-
straße, per 1. März oder
früher zu mtetem Oft. u.
K ' 894 an den Tagbl .-B,

besteh"nd" aus '5" Person
sucht kleine abxeschlossene

WghnMg mit Me.
o-na u . O. 891 Taabl .-L

«r . mösische F - milie
sucht für sofort eine mobl.

3-M .-WVW.
mit Küche oder Küchen
henutzung. Offerten unter
O, 788 an den Tagbl .-Vl,
AP»« !. iin

in gut . Hause, von 3 bis
4 Zimmern nnt Kucke
für Juni bis Eevtember
zu mieten gesucht . Off.„ 5k. 798 Taabl .-Verlag,

Möbl . Wohnung
. Schlaf - ' u. 1 Wohnzim.
mit Küchengelegenheit so¬
fort gesucht. Offerten u

798 an den Tasbl .-Vl
"Ein solides Ehepaar

aus den Baltischen Pro¬
vinzen sucht sur lang Zert
2gut möblierte

Zimmer
wenn möglich mit Beköst.
Offerten unter 2 . 791 an
den Tagbl .-" '-Verlos -.

Fräulern
sucht möbl . Zimmer , mrtlUUJi UtW *. O - c
Ofen , ev auch Mansarde.
Off. u. S . 893 Tagbl .-Vl

>Vielfach vorgekormnene Miß¬
bräuche geben uns Veran-
laffung zu erklären, daß wir
nur direkte Dffert&riefe, nicht
aber solche von Vernntllern >
befördern. Der « erlag.

W«hm-Rack» .-Bür » |
. LionLDe. ,
I Bghnhofllr . 8. T. 708.
1Größte Auswahl von
1 Miet - u. Kaufodrekten

jeder Art.

Kefchäftsaew. Kauf « ..
firm in allen Angelegen¬
heiten (Steuern . Rechts¬
schutz ufw.) ubermmmt
Hausverwaltung

für Ausländer und erled.
mafchinenfchriftl. HelM-
arbeit aller Art Off . u.
W. 803 Tagbl -Verlag.

Am 27 . Februar 1922 . vormitt . 10 Ah,
werden im Zimmer 92 des hie rgen Am Lmxn
gerichts im Auftrag der Erben zwecks Älufheb, eisori
der Gemeinschaft die nachverzeichneten Grm den
tücke öffentlich meistbietend versteigert:

I fertigt zu maß . Preis an
Moritzstraße 70. 3.,

f KavitaNen-rSeiuche

Teilhaber!

Berufstätige Dame i.
1 ober 2 kleinere

Kaufmann , der sich mit
Kapital und tätig an
einer Wollwaren - Fabrik

HerrschaftlichesEtagenhaus
' 5 Zimmer . " °

Schneiderin . . „
erst« , im Anfert . iemster
Damenmoden . Kostümen
Gesellschaftskleidern .. usw..
empfiehlt sich »u mäßigen
Preisen . .

Frl . Anni Jorg.
Aarstraße 1. 1. Stock

!WM-  unü Kleider-
Am schnellstenu. besteneiner Am lameuw

beteiligen will . . verkaufen Sie
MS den , Vertrieb der,

vielfach vorgek»mnien«Mih-
brSuche geben uns Deran-
lasiung zu erklären,, datz unr
nur slrektenur °.eckte Ofscrtdriefe, nicht
aber solche von Vermittlern
befördern. Der Brrlaz.

Villa
Wohnhaus

Geschäft
durch

G. Pivert
Taunusstraße 1. 2. Stock.

Ausb ' ssern a . d. Sause w
ŝorgfältig ausgef . Off. u
S . 802 an den Tagbl .-B-

Friseuse nimmt no.
Kunden an : ubern . âur.
Wochenfrisur. Wellntz
itraße 44, Vdb . 2.

Ausländer
uckt zwei fein möblierte
Zimmer (Speise- und

« . ii. nc !)Er, 19. u.
P^dicnre — Manicure.

Von 12—7 du soir.

Maniküre
Anna Retam

MoritZ' t . asse 17, 2.

Schlafzimmer) tnü Küchel
m Zentrum . Gefälligeim

Offerten unter W. 802
an den Taäbl .-Berlag,

LnOenieur sucht
gutm« , W»

mögl. separat , in nächst.
Nabe des Bahnhofs , mrt
oder ohne Pension On.

tl . 893 Taabl -Verlag.

Langgasse 9
Telafon 1880

Immobilien
jeder Art

föT Kauf u. Miete

fast neu . mit 2-Z .-Wobn.
für 150 Mille zu verk.
Mieten 6850 Mk Off. u.
F. 789 an d. Tagbl .fBu

MlNlht

_ .

joroie MtiAsten
in Frankfurt am M. und
in Seidelber « gelegen, zu

Iverkaufen. .Jmmobiliengefchaft
Bergmann.

Häfnrrsasfe 12̂ ^
!" Immobilien -Kaufgeiuch«

Lehrerin - Dolmetscherin
Deutsch , Fra nz .,Englisch.
Unterricht ,Uebersetzung.
Willmann,  J hn^ tr . 24, 3.

Grundbuch von Wiesbaden : a ) JnnenLezi f riu"1-
Band 116, Blatt 1744, Kartenblatt 63,
bäum 1. Gewann (Dotz eimer Straße)
lfde. Nr . 1: Parz . 299/3 , Acker, groß ISarll^
lfde. Nr . 2: Parzelle 300/3 , Hofraum , 54

b) Außenbezirk Band 40, Blatt 795:
lfde. Nr . 1: Kartenblatt 50, Parzelle 53, i

im Hafen arten , 3. Gewann (Nähe Südsii
Hof), groß 33 ai 11 qm,

lfde. Nr . 5: Kartend alt 21, Parzelle 25, A«
Steckersloch, 2. Gewann (Walkmühltal ),
25 ar 61 qm , ,

Kartenb'.att 48, Schwarzenberg , 3. Gewanns
der Schwarzenbergstraße zwischen .Süds,Ü
Hof und städt. Arbeiterhäusern ),

lfde. Nr . 7: Parz . 148/55 , Acker, groß 1 ar
lfde. Nr. 8 : Parz . 149/55 , Acker, groß23 ar 58qi
lfde. Nr . 9 : Parz . 147/56,Acker, groß 7arÄ,°
lfde. Nr . 10: Parz . 150/56,Acker, gr . 28arK >;,

Auskünfte bei Schellenberg , Kirchgaise
und Göttel . Schwalbacher Straße 65

Die Erben : Göttel —Weyershäu

sierd:

wahr!
der 3
nusge
nm e
Bono
Reihe
nieße>
befoni
8egn>

Ruhige Herrschaften ,
Uchen zwei Schlafzimmer
(8 Betten ) mit Wohn-
iimmer u. Kuchenbenutz.
Rabe Rheinftraße bevor; j
zugt. Offerten u. F. 8- ~ 7lag.

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

Sius ob.Bill«z.k.. n. B. 735 Tagbl.

M. Haus
an den Tanbl .-Ber
Dauermieter

Geschäftsmann, sucht etn,
Möbel -Zimmer fev.. oder
ein leeres , sofort oder z.
' März . Preisofferi u.

3S5 an den Tagbl -V

Luftkur
SMS « W

in Vorort , möglichst mrt
etwas Garten , auch, mit
Geschäft, zu kauf, gesucht.

s. u. M. "'
lentabl.

Gebildete Lehrerin.
In den ersten Kreisen

St . Petersburgs emge-
fübrt gewes. diplomierte
Lehrerin , welche die Uni¬
versität von Edinburgh
beendigte , übern . Unter¬
richt in Französisch und
Englisch, unterricht . Aus¬
länder im Russiscken. be-
rettet auch russische
Kinder nach russischem
Gymnasialvrogramm vor.
Zu sprechen von 11 dis
12 Uhr und von 3 bis
4 Uhr . Kl . Frankfurter
Slrciß ? 8.

anz.. EnaL.
gepr.̂ LehreriN.894 TaM M , f.ÄTCil SS

CHerte 'ufüiiter « . m  an * Erteile Tram' Unterricht.h,-u Taabl .-Verlag.  brieflich oder ver,onlich.
Handwerker sucht nickt zu IVA bis 3lA Jim-

. uee aa « - ta» .
3u8ßi Dame aus guter

ramilie . berufstätig , s.
ür sofort ode-: später

luftiges Minsk
möbliert oder unmöbliert.
möglichst etwas außerhalb
der Stadt . Offerten unt.
S . 894 an den Taghh -V
Framösilckes Ehev. sucht

»M Mm.
Of. u. E. 395 Tagbl .-V.

Für alle Zwecke vass..
ist ein 5 Morgen grobes
Grundstück, mit moderner
Billa , gr . Verwaltungs¬
gebäude . mit Damvfbeiz
Bädern , elektrisch. Licht.
Bsörtnerbaus ». 2 großen
Rebengebäud .. in gesund,
waldreicher Gegend , an
Bahnstation des Wester¬
walds . zu verkaufen.

Albert Toller
in Dehrn an ber Sann.

IIIWII. »MW *, o

großes Haus
zu kaufen. Offerten unt.
O 303 an den Taabl .-B

Herrn I.
Sonnenberger itraße 34.

äotd Mn
SWfflilQ. SWkSM

Ploiierftr . 2. Z. 48. 2—3.
, Bioliu -Unterricht
I Geri chtsstraße  g . __

in Kurlage
3U laufen gchllht.

Offerten unter L. 784 an
den Tagbl .-Berlag.

Tanzen
lehrt ieberreit ungeniert

Tanzschule Klapper
Kleine Sckwalb . str . 10.
Eingang v. Maurltmsstr.

Wel-5»r.KMI.M.i>.Wej
Zahle lehr guten Breis . ,

Offerten unter S. 805 an den Tagb .."Verlag.

«MlllWk

Immobil «« »
J, Chr . Glücklich
. Für Käufer kostenlos«
Willis)[fistr. 58 Gegründet iS«*. Fsfiinif 5155

|fatetlPiew*ffiefmitieii
IN MMn.

. Eeschäftsfräulein verlor
Samstag abend Nabel
mit rotem Stein , an bl.
Sckleife. von Burgstrabe.

in bester Lage zu mieten gesucht. Event.
Geschästskauf. Off. u. 0 . 78« Tagbl.-Verlag.

Kauf und Miete
▼ea Geschäftshäuser«

and Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Belohn , abzug.
stroße 15. 2.

;g. obig«
Helenen

Jg . schwarz-weiße Katze
Samstag morgen -entt
Weber,affe 38. 1. St.

Henko
Bleich-

uncnftichrMi für Wäsdw  und HauSfurtC|
Hersteller Henkel c.Ös. Dü»

Vpptrptpr - ,
Th . Schultz , Kirchgasse 4g ^

Zahle
für all. Kupfer per kg
für sonstige Metalle, alt.

Flaschen
hohen Preis.

an

Fr. Acker, Wellritzstratze
Telephon 3930  iS®

MW. VWikl. Bij
mm, ANWnw

kauft stets zum höchsten Preis

Joh . Marklosf - Teleph-̂
W Aochstättenstrabe  j4
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